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Ha An Nguyen / Yurii Nechypor /  

Julius Legat

SO 30.07. 

NEXT 

GENERATION

19:30 Uhr,

Sommerrefektorium  

Stift Rein

Jevgēnijs Čepoveckis /  

Benjamin Herzl / B
enedict 

Mitterbauer / R
einhard Latzko / 

Andreas Schablas

SA 05.08.

SPÄTE 

BLÜTEN

19:30 Uhr, Kirche  

Maria Straßengel

Oberton String Octet

FR 11.08. 

ÜBERZAHL

19:30 Uhr, Kirche 

Maria Straßengel

Christina Bauer / E
lias  

Gillesberger / C
hiemi Tanaka /  

Krzysztof Dziurbiel

SO 13.08. 

ROMANTIK

11:00 Uhr,

Sommerrefektorium 

Stift Rein

Trio Orelon

SO 20.08.

OHRIGINELL

19:30 Uhr,

Sommerrefektorium 

Stift Rein

Reinhard Latzko /  

Albena Danailova

SA 26.08. 

INNIG 

(VOL. 3)

19:30 Uhr, Kirche  

Maria Straßengel

Paul Gulda

SO 27.08.

HELD MIT 

HEIMWEH

19:30 Uhr,

Sommerrefektorium 

Stift Rein

Oberton+ / Benjamin Herzl /

Reinhard Latzko /  

Vanessa Latzko / Marlies Reyer /

Marita Gehrer / N
. N.

SO 03.09.

VEREINT

19:30 Uhr,  

Basilika Stift Rein

Kartenhotline: 0664 / 58 555 88

Karten und Infos unter:

www.kammermusik.co.at
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Ich freue mich, Ihnen die neueste Ausgabe unserer 
Gemeindezeitung vorzustellen. Unsere Marktge-
meinde Gratwein-Straßengel zeigt sich – wie immer 
in allen Facetten – lebendig und dynamisch. Eine 

erfreuliche Nachricht teile ich gleich zu Beginn mit 
Ihnen: Das Restaurant Stiftstaverne wird weiterhin die 
Mittagessenversorgung für unsere Kindergärten über-
nehmen. Damit bleiben die Qualität und der Genuss 
unserer Kleinsten bei einer ausgewogenen und 
schmackhaften Verpflegung gewährleistet.
Zudem möchte ich Ihnen mitteilen, dass im September 
der erste Stock des Kindergartens Gratwein eröffnet 
wird, um den Bedürfnissen unserer Familien gerecht zu 
werden. Mit kontinuierlichen Investitionen in unsere 
Einrichtungen legen wir den Grundstein für eine erfolg-
reiche Zukunft unserer jungen Generation.
In dieser Ausgabe erfahren Sie mehr über den Fort-
schritt des Gruberhauses, den neuen Platz im Ortsteil 
Gratwein, den Bildungscampus Gratwein und die ge-
plante Ganztagesschule. Des Weiteren freuen wir uns, 
Ihnen mitteilen zu können, dass wir einen zuverlässigen 
neuen Pächter für das Freizeitzentrum Bad Weihermüh-
le gefunden haben – wir blicken hier einer guten Zusam-
menarbeit entgegen.
Wie Sie vielleicht schon gehört haben, werde ich im 
Herbst mein Amt als Bürgermeister niederlegen. Meine 
langjährige Kollegin, Doris Dirnberger, wird meine 
Nachfolgerin. Ich möchte Ihnen auf diesem Weg herz-
lich für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung über die 20 
Jahre, in denen ich als Bürgermeister tätig war, danken.
Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen der 
Gemeindezeitung und einen schönen Sommer!

Ihr Bürgermeister Harald Mulle

Liebe Bürger:innen  
unserer Marktemeinde!

Viele von euch/Ihnen haben wahrscheinlich 
schon aus diversen Medien erfahren, dass unser 
Bürgermeister, Harald Mulle sein Amt im Okto-
ber übergeben und in den verdienten Ruhe-

stand gehen wird. Ich empfinde es als sehr große Ehre, 
dass er mir als Nachfolgerin die Geschicke unserer 
Marktgemeinde anvertraut und nutze die nächsten Mo-
nate, um gemeinsam mit ihm für eine gute und nahtlose 
Übergabe zu sorgen.
Ich darf euch/Ihnen allen von Herzen versichern, dass 
ich mein Bestes geben werde, um unsere schöne Markt-
gemeinde so lebenswert zu erhalten, wie sie ist und 
dort sanft weiter zu entwickeln, wo Bedarf ist. 
Viele Herausforderungen warten auf uns und ich freue 
mich darauf, sie gemeinsam mit euch/Ihnen anzuge-
hen!
Vorerst aber lege ich die nächsten Seiten als Sommer-
lektüre in eure/Ihre Hände  und darf allen einen schö-
nen Sommer und unseren Kindern erholsame Ferien 
wünschen!
Herzlichst
Ihre Doris Dirnberger
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Kindergärten und Kinderkrippe 
Fakten der Marktgemeinde Gratwein- Straßengel

Die Marktgemeinde Gratwein-Straßengel legt einen 
hohen Stellenwert auf eine herausragende Kinderbe-
treuung und freut sich, ein umfangreiches Angebot an 
Betreuungseinrichtungen für die jüngsten Gemeinde-
mitglieder bereitstellen zu können.
Aktuell verfügt die Gemeinde über vier Gemeindekinder-
gärten, eine Gemeindekrippe und das private Kinder-
haus am Straßenglerberg. In diesen Einrichtungen sor-
gen insgesamt 23 engagierte Pädagoginnen, 27 Betreue-
rinnen und 2 Sprachförderkräfte für das Wohl von 290 
Kindern im Alter von einem Jahr bis zum Übertritt in die 
Volksschule. 
Mit dem bevorstehenden Kinderbetreuungsjahr 
2023/2024 steht Gratwein-Straßengel vor einem weite-
ren bedeutenden Schritt in der Entwicklung der Betreu-
ungseinrichtungen. Nur ein Jahr nach der erfolgreichen 
Eröffnung der Kinderkrippe „Am Pfarrhof“ wird nun auch 
der erste Stock des Krippengebäudes den Kindergarten-
kindern zur Verfügung stehen. Durch die Schaffung von 
zwei alterserweiterten Kindergartengruppen in den 
neuen Räumlichkeiten entstehen insgesamt 28 Betreu-
ungsplätze für Kindergartenkinder sowie sechs AL-Kin-
der (Kinder zwischen 18 Monaten und drei Jahren).
Um einen reibungslosen Ablauf und eine bestmögliche 
Unterstützung für Eltern und Kinder zu gewährleisten, 
stellt die Abteilung Schule und Kindergärten zwei kom-
petente Ansprechpartnerinnen zur Verfügung: Ulrike 
Kainz und Sarah Jevnisek. Als Zuständige für den Bereich 

Kindergärten und Kinderkrippe stehen sie in engem Aus-
tausch mit den Kindergartenleiterinnen. Zu ihren Aufga-
ben zählen unter anderem die Berechnung der sozial ge-
staffelten Elternbeiträge, die Erstellung und Verwaltung 
der Kinderlisten sowohl im Jahresbetrieb als auch im 
Sommerkindergarten sowie die sorgfältige Pflege aller 
Kinderdaten im Kin-Web. Diese Datenpflege ermöglicht 
es der Gemeinde, die Personalförderungen und die Bei-
tragssätze des Landes in maximaler Höhe  zu bekommen 
und somit die Elternbeiträge niedrig zu halten.
Die Marktgemeinde Gratwein-Straßengel legt großen 
Wert darauf, dass sich Eltern und Kinder in den Betreu-
ungseinrichtungen bestens aufgehoben und unterstützt 
fühlen. Gemeinsam wird daran gearbeitet, eine liebevol-
le und qualitativ hochwertige und dennoch leistbare Be-
treuung zu gewährleisten und den Kindern auf ihrem 
Weg eine optimale Förderung und Begleitung zu bieten.

Ansprechpartnerinnen in Sachen Kindergarten:  
Ulrike Kainz und Sarah Jevnisek

Gemeinde in Zahlen (aus dem Bereich Kinderbetreuung)

290
Anzahl der betreuten Kinder in den  

Gemeindekindergärten und der Krippe

17.778
Anzahl der konsumierten Mittagessen  

im Kindergartenjahr 2022 / 2023  
(September bis Juni)

3,4 km
Das ist die Strecke vom Kindergarten Judendorf 

zum FZZ Bad Weihermühle. Würde man alle Teller 
für die Hauptspeisen aneinanderreihen, reichte die 

Schlange bis zum Bad. Mit den Suppentellern 
würde man wieder zurückkommen.

2.667 l
Diese Menge an gelieferter Suppe im  

Kindergartenjahr 2022/2023 
entspricht fast 50 Schwimmbadfüllungen.

Ein Dank geht hier auch an die Stiftstaverne  
für die geleistete Arbeit!

64
Anzahl der Mitarbeiter:innen im Bereich Kinderbetreuung 

(Pädagog:innen, Betreuer:innen, Sprachförder:innen, Zivildiener, Raumpfleger:innen)

Aus der Gemeinde4



Eine Initiative, die in unserer Marktgemeinde längst gelebt 
wird, wurde jetzt auch vom Land Steiermark übernom-
men. Mit den jüngsten Beschlüssen der Landesregierung 
gibt es jetzt auch eine Sozialstaffel für Kinderkrippenkin-
der. Wie bei Kindergartenkindern längst üblich, wird ab 
dem Betreuungsjahr 2023/2024 auch im Bereich Kinder-
krippe durch das Land eine Förderung zur Entlastung der 
Familien ausbezahlt.
Für die Eltern aus Gratwein-Straßengel wird sich aller-
dings nicht so viel ändern, weil die Marktgemeinde auch 
schon bisher eine sozial gestaffelte Förderung gewährt 
hat. Diese wichtige finanzielle Entlastung für die Eltern 
wurde bisher aus dem Gemeindebudget finanziert und 
wird in Zukunft über Landesmittel bezahlt, sodass es ins-

Das ehemalige Wirtschaftsgebäude des Pfarrhofs Grat-
wein wurde im September 2022 als Kinderkrippe eröffnet. 
Wir freuen uns, dass nun auch der Umbau des Ober- und 
Dachgeschosses zu einem zweigruppigen, alterserweiter-
ten Kindergarten abgeschlossen ist. Diese Räumlichkei-
ten werden vom Kindergarten Gratwein genutzt und ab 
September 2023 – mit Beginn des neuen Kindergartenjah-
res – offiziell in Betrieb genommen.
Das historische Gebäude, das gemeinsam mit der Kirche 
und dem Pfarrhof unter Denkmalschutz steht, wurde 
während des Bauprozesses vom Bundesdenkmalamt 
überwacht. Der respektvolle Umgang mit der histori-
schen Bausubstanz zeigt die Wertschätzung für die Bau-
kultur unserer Gemeinde.
Der Umbau des Gebäudes trägt zur Erweiterung des an-
grenzenden Bildungscampus in Gratwein bei. Im Außen-
bereich stehen bereits vorhandene Freiflächen zur Ver-
fügung, die im Zuge der Baumaßnahmen mit ausrei-
chend Spielgeräten ausgestattet wurden. Diese können 
nun gemeinsam mit dem bestehenden Kindergarten ge-
nutzt werden.
Die Gesamtkosten für das Projekt belaufen sich auf rund 
1.850.000 Euro (ohne MwSt.). Das Architekturbüro Stei-
ner de Beer war für die Planung und für die Bauaufsicht 
verantwortlich, während die Firma Pfleger GmbH & Co 

Land gewährt Sozialstaffel jetzt auch für Krippenkinder!
gesamt zu einer Entlastung des Gemeindebudgets 
kommt. Wieder einmal war Gratwein-Straßengel ein 
wichtiger Vorreiter bei sozialen Fragen für die gesamte 
Steiermark.
Nachdem ab dem nächsten Krippenjahr bereits die So-
zialstaffel des Landes Steiermark gelten wird, wird die 
eigene Krippen-Förderung der Marktgemeinde nicht 
mehr ausbezahlt.
Informieren Sie sich über die neuen gestaffelten Tarife 
auf unserer Homepage oder über die Seite des Landes 
Steiermark. Bei Fragen und Anliegen stehen Ihnen zu den 
Parteienverkehrszeiten auch gerne unsere Mitarbeiter
innen Frau Ulrike Kainz und Frau Sarah Jevnisek zur 
Verfügung.

Neue Räumlichkeiten für den Kindergarten Gratwein
KG als Bauträger fungierte. So konnte sichergestellt wer-
den, dass das geplante Budget eingehalten wurde. Zu-
sätzlich erhielt das Projekt eine Förderung von knapp 
600.000 Euro aus dem ELER-Programm (Europäischer 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländli-
chen Raums).
Mit den neuen Räumlichkeiten für den Kindergarten 
Gratwein, die ab September 2023 in Betrieb genommen 
werden, wird das bestehende Angebot der Marktgemein-
de optimal ergänzt. Die Bildungs- und Betreuungsein-
richtungen spielen eine wichtige Rolle in der prägenden 
Lebensphase der Kinder. Ob Kinderkrippe, alterserwei-
terte Gruppe, Kindergarten, Kinderhaus oder Tagesmut-
ter bzw. Tagesvater, in Gratwein-Straßengel haben Eltern 
vielfältige Möglichkeiten. Die Auswahl der Einrichtung 
richtet sich dabei nach den individuellen Bedürfnissen 
der Kinder und ihrer Familien.
Kosten: ca. € 1.850.000 ohne MwSt. 
Architekt: Büro Steiner de Beer
Bauträger: Firma Pfleger GmbH & Co KG
Förderung: ELER-Förderung knapp € 600.000

Aus der Gemeinde 5



Nun ist es offiziell: In einer feierlichen Urkundenübergabe 
in Wien durch Bundesminister Mag. Norbert Totschnig 
wurde am 20. 6. 2023 die neue LEADER Region LAG Graz-
Umgebung Nord anerkannt. Die fünfjährige LEADER För-
derperiode startet mit 1. 7. 2023. Damit fällt zugleich auch 
der Startschuss, um innovative Projekte für die Region 
einzureichen.
Die Region umfasst die Gemeinden Deutschfeistritz, 
Frohnleiten, Gratkorn, Gratwein-Straßengel, Übelbach 
und Peggau. Das Ziel ist es, mit den finanziellen Mitteln 
des EU-Förderprogramms eine nachhaltige Entwicklung 
in der Region voranzutreiben und die Lebensqualität zu 
steigern. Interessierte können ihre Projektideen bei der 
LAG Managerin Stefanie Schmid einreichen. Die LEADER 
Koordinationsstelle wird ihren Sitz in Frohnleiten haben. 

Leader Region Graz-Umgebung Nord
LEADER ist ein demokratisches, sozial innovatives, wirt-
schaftliches, ökologisches und europäisches EU-Förder-
programm für die ländliche Regionalentwicklung. Es in-
tegriert Gemeinden, Wirtschaft und Zivilgesellschaft und 
stärkt die Region über die Projektebene hinaus. 
Die lokale Aktionsgruppe (LAG) Graz-Umgebung Nord 
repräsentiert die Schnittstelle zwischen öffentlichen 
und privaten Akteuren und wird von einer regionalen 
Steuerungsgruppe geleitet. LEADER ermöglicht eine 
breite Beteiligung und Mitgestaltung der Bewohner:in-
nen bei der Auswahl der geförderten Projekte. Förderun-
gen können von verschiedenen Rechtspersonen bean-
tragt werden und betragen zwischen 40 und 80 Prozent 
der Projektkosten.

Betreutes Wohnen: Das Projekt „Betreutes Wohnen“ schreitet gut voran. Hier können Sie einen Vergleich sehen.  
Einmal das „Gruberhaus“ vor Baubeginn und einmal der Ist-Stand. 
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Bgm. Michael Viertler (Marktgemeinde Deutschfeistritz), Stefanie Schmid (LAG Management Graz-Umgebung Nord), Mag. Norbert Totschnig MSc.
(Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft) und Bgm. Harald Mulle (Marktgemeinde Gratwein-Straßengel)

Aus der Gemeinde6



Investitionen in Bildung
Aktuell verzeichnet die Marktgemeinde Gratwein-Straß-
engel zwar einen Bevölkerungsrückgang, dennoch wird 
der Ausbau unserer Schul- und Bildungseinrichtungen un-
umgänglich sein. In Zukunft sollen die Schülerzahlen pro 
Kopf reduziert werden, um um die ausgezeichnete Quali-
tät zu erhalten und allen Schüler:innen die optimale Aus-
bildung zukommen zu lassen. 
Es ist unser Ziel, für alle Familien und alle Kinder optima-
le Bedingungen zu schaffen und die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf für alle zu gewährleisten. 
Um diese mittel- und langfristige Entwicklung zu begin-
nen, planen wir den Ausbau des Bildungscampus in Grat-
wein. Dieser Campus soll um eine Klasse pro Jahrgang 

erweitert werden, sodass insgesamt vier Klassen Platz 
finden. Zudem möchten wir diesen Standort zu einer mo-
dernen Ganztagesschule ausbauen. Dafür sind entspre-
chende neue Räumlichkeiten erforderlich. 
Auch unsere Musikschule soll dabei nicht außer Acht ge-
lassen werden – sie wird modernisiert und umgebaut, 
um den musikalischen Talenten unserer Marktgemeinde 
ein noch besseres Umfeld bieten zu können.
Die Umsetzung dieser Maßnahmen ist bis zum Jahr 2026 
geplant. Hierfür haben wir eine Bedarfsermittlung und 
Machbarkeitsstudie in Auftrag gegeben, die als Grund-
lage für die Planung dient und zudem Förderungen sei-
tens des Landes Steiermark ermöglichen.
Auch an den Standorten Rein und Schirning werden Maß-
nahmen zur Modernisierung des Schulbetriebs geplant. 
Damit stellen wir sicher, dass alle Schulen unserer Ge-
meinde den heutigen pädagogischen Standards entspre-
chen und optimale Lernbedingungen bieten.
Diese Investitionen in Bildungseinrichtungen sind von 
großer Bedeutung für die Zukunft. Eine qualitativ hoch-
wertige Bildung legt den Grundstein für persönliche Ent-
faltung, beruflichen Erfolg und eine starke Gemein-
schaft. Wir sind stolz darauf, dass unsere Gemeinde sich 
diesen Herausforderungen aktiv stellt und den Bedürf-
nissen unserer jungen Generation gerecht wird.
Gemeinsam werden wir einen zukunftsorientierten 
Bildungscampus schaffen, der unsere Gemeinde als 
einen Ort mit exzellenten Ausbildungsmöglichkeiten 
positioniert. 

Wenn Sie diese Ausgabe der Gemeindezeitung in Händen 
halten, dürfte die Neugestaltung des Geländes um die 
neue Raiba-Zentrale bereits (fast) abgeschlossen sein.
In diesem Zusammenhang möchten wir den Verantwort-
lichen des Unternehmens nochmals ein herzliches Danke 
sagen, dass die Zentrale der Raiffeisenbank Gratwein-
Hitzendorf in unserem Gemeindegebiet errichtet wurde. 
Neben der Sicherung der Arbeitsplätze und der Kommu-
naleinnahmen wurde auch ein Leuchtturmprojekt zur 
Ortsentwicklung geschaffen.
Der neu errichtete Platz zwischen Bankgebäude und 
Schirningbach wurde der Marktgemeinde und somit 
allen Bürgerinnen und Bürgern kostenfrei zur Nutzung 
überlassen. Hier entsteht Raum, der zum Verweilen ein-

lädt, mit ausreichend Sitzgelegenheiten, schattenspen-
denden Bäumen und Zugang zum Schirningbach.
Zur Belebung werden auch regelmäßige Wochenmärkte 
beitragen. Außerdem wird die Bäckerei Pfleger einen 
Verkaufsstand errichten, wo Bürgerinnen und Bürger fri-
sches Gebäck und Jause kaufen können. Ein zusätzlicher 
Automat wird die Versorgung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten sicherstellen.
Das gesamte Gebiet wird durch den neuen Radweg er- 
und über einen Gehsteig an den Bahnhof Gratwein ange-
schlossen. So entsteht, neben dem Generationenhaus 
und den Neuerungen im Ortskern, ein zusätzliches Zen-
trum in Gratwein, das durch den Neubau des Bahnhofes 
noch einmal aufgewertet wird.

Meilenstein in der Entwicklung des Gratweiner Ortskerns

WEB-TVCITIES-AppWebsite NewsletterInstagramFacebook

Gratwein-Straßengel online – www.gratwein-strassengel.gv.at
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Am 11.5.2023 hat die Marktgemeinde Gratwein-Straß-
engel den Schlüssel an den Rene Neubauer, den neuen 
Pächter des FZZ Bad Weihermühle, übergeben. Als klei-
nes Geschenk gleich zu Beginn, verkündete die Marktge-
meinde, dass heuer die Preise nicht erhöht werden. Die 
Saisonkarten kann man direkt im FZZ Bad Weihermühle 
erwerben. 

Am 11.5.2023 waren drei Vertreter:innen unserer Gemein-
de beim Vernetzungstreffen aller 13 österreichischen 
Städte und Gemeinden, die begonnen haben, an einem 
Klimaneutralitätsfahrplan für ihre Gemeinde zu arbeiten. 
Unser Projekt trägt den Titel „Stadt – Land – Klima“ und 
zielt darauf ab, einen strukturierten, zielgerichteten und 
effektiven Weg für die Klimaneutralität 2035+ in der 
Marktgemeinde Gratwein-Straßengel einzuleiten.
Schlussendlich soll dieser Prozess in den nächsten 18 
Monaten zum Ziel haben, ein „Klimaamt“ in der Gemein-
de zu etablieren und verbindliche „Klima-Relevanzprü-
fungen“ in alltägliche Verwaltungsprozesse der Gemein-
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de integrieren.  Das Hauptaugenmerk dieses Projektes, 
das von Klima- und Energiefonds gefördert wird, liegt auf 
den Themen Gebäude, Mobilität und Energie.  In diesen 
drei großen Bereichen wollen wir in der Gemeinde bis 
2035 klimaneutral werden. 
Beim Vernetzungstreffen in Vöcklabruck konnten wir 
Kontakte zu anderen Gemeinden knüpfen, denn eines 
der wichtigsten Ziele wird auch sein, voneinander zu ler-
nen.  Die Herausforderungen sind überall sehr ähnlich. 
Wir werden Sie laufend über dieses Projekt informieren 
und stehen bei Fragen gerne zur Verfügung.

Vzbgm.in Johanna Tentschert 
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„Stadt – Land – Klima“ – Treffen der Pionierkleinstädte

BGM Harald Mulle: „Mit Rene Neubauer haben wir einen 
zuverlässigen und engagierten neuen Partner an unserer 
Seite. Wir schauen mit Zuversicht in die Badesaison 2023 
und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 
Ich wünsche allen Bürger:innen und Gästen auf diesem 
Weg eine sonnige und erholsame Badesaison 2023!“

Am schönsten scheint die Sonne im Bad Weihermühle

Aus der Gemeinde8



In der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel gibt es 
gleich drei junge Mädchen, die mit ihren außergewöhn-
lichen Leistungen in ihren Sportarten für Aufsehen sor-
gen. Fabienne Della Giustina und Johanna Zarfl aus der 
MMS Gratwein und Annika Sattmann vom BG-Rein haben 
sich in ihren jeweiligen Disziplinen international einen 
Namen gemacht und dürfen sich nun stolze Weltmeiste-
rinnen nennen.

Fabienne Della Giustina, eine talentierte Hip-Hop-Tänze-
rin, hat bei den IDO World Hip Hop & Popping Champion-
ships in der Kategorie „Large Production“ den ersten 
Platz belegt. Mit ihrem Team TSC theONE hat sie eine he-
rausragende Performance abgeliefert und sich den be-
gehrten Titel gesichert. Dieser Erfolg ist ein Zeugnis für 

Annika Sattmann  mit Mag.a Dr.in Renate Oswald und Bür-
germeister Harald Mulle

Bürgermeister Harald Mulle gratuliert Johanna Zarfl und 
Fabienne Della Giustina zum Erfolg.

Junge Sporttalente aus unserer Gemeinde
Weltmeistertitel für Fabienne Della Giustina, Johanna Zarfl und Annika Sattmann

Fabiennes außergewöhnliches Talent und ihre unermüd-
liche Hingabe an ihren Sport.
Johanna Zarfl hat mit ihrem Können im Cheerleading für 
Furore gesorgt. Bei der Cheerleading Weltmeisterschaft 
in Orlando, USA, eroberte Johanna mit dem Team Aust-
ria den ersten Platz im Level Youth All Girl Median. 
Auch Annika Sattmann, Schülerin am BG-Rein, hat bei 
der Cheerleading Weltmeisterschaft in Orlando großarti-
ge Erfolge erzielt. Als Junior All Girl Advanced darf sie sich 
nun ebenfalls stolze Weltmeisterin nennen. Mit ihren he-
rausragenden Leistungen haben Johanna und Annika 
sowohl Publikum als auch Jury überzeugt. 
Die Marktgemeinde Gratwein-Straßengel ist stolz dar-
auf, solch talentierte und engagierte junge Sportlerinnen 
in ihren Reihen zu haben. 

Betrifft: Lärm im Garten
Lärmbelästigende Gartenarbeiten dürfen gemäß der 
Lärmschutzverordnung der Marktgemeinde Grat-
wein-Straßengel nur zu bestimmten Zeiten durchgeführt 
werden. Wir bitten alle Bewohner:innen, sich an diese Vor-
gaben zu halten, um Rücksicht auf die Nachbarschaft und 
ein harmonisches Miteinander zu gewährleisten.

Lärmbelästigende Gartenarbeiten sind Montag bis 
Freitag von 8:00 bis 12:00 und 13:00 bis 20:00 Uhr 
sowie Samstag von 8:00 bis 12:00 und 13:00 bis 
18:00 Uhr gestattet.  
Bitte beachten Sie, dass  solche Arbeiten auch an 
Sonn- und Feiertagen nicht gestattet sind.

Als lärmbelästigende Gartenarbeiten gelten alle im Gar-
ten anfallenden Tätigkeiten, die mit einer größeren Ge-

räuschentwicklung verbunden sind. Dazu zählen insbe-
sondere die Inbetriebnahme von Rasenmähern, Hecken-
scheren, Baumsägen mit Verbrennungsmotoren und 
Kreissägen aller Art.
Bei Fragen zur Lärmschutzverordnung stehen Ihnen un-
sere Ansprechpartner:innen in der Gemeindeverwaltung 
gerne zur Verfügung.
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In Sachen Liebe und Heirat
In unserer idylische Marktgemeinde Gratwein-Straßengel 
leben viele interessante Persönlichkeiten.
Zum Beispiel Franz Weselowski, der am 17.7. um 20:15 
Uhr auf ORF 2 zu sehen ist, wenn er bei der beliebten 
Fernsehsendung Liebesg’schichten und Heiratssachen 
mitmachen wird. Der charmante Franz Weselowski liebt 
die Natur, das Tanzen und Reisen in andere Länder. Trotz 
seines erfüllten Lebens fehlt ihm noch etwas ganz Beson-
deres: eine gleichgesinnte Partnerin, mit der er seine 
Freude an den schönen Dingen des Lebens teilen kann. 
Wir drücken ihm fest die Daumen, dass er die Liebe sei-
nes Lebens findet.

Vieles tut sich im  
Generationenhaus! 
Im Generationenhaus finden jeden Monat unterschied-
lichste Aktivitäten und Angebote statt. Vom Babytreff bis 
hin zur Handarbeits- oder Kartenrunde für Senior:innen 
ist für Jung bis Alt ein bunt gemischtes Programm dabei. 
Außerdem gibt es auch die Möglichkeit, die Familien- und 
Sozialberatung in Anspruch zu nehmen und bei unter-
schiedlichsten sozialen Anliegen Beratung zu bekom-
men.
Seit Mai gibt es nun auch eine neue Ansprechperson für 
den Bereich Integration in der Gemeinde, die auch im 
Team des Generationenhauses verankert ist. Sie ist An-
laufstelle für Menschen mit Migrationsbiografie, die in 
der Gemeinde leben und steht für sozialarbeiterische Be-
ratung zur Verfügung. Weiters koordiniert sie gemeinnüt-
zige Arbeitseinsätze von Asylwerber:innen und ist die 
Ansprechperson für alle Bürger:innen die sich im Bereich 
Integration ehrenamtlich engagieren möchten. 
Bevor es im Herbst wieder mit unserem regulären Pro-
gramm weiter geht, gibt es ein eigenes Sommerpro-
gramm für die Monate Juli und August. Sie finden es im 
Mittelteil dieser Ausgabe der Gemeindezeitung. 

Kontakte im Generationenhaus: 
Tamara Eberhard (Allgemeine Informationen und Anfragen): 
Tel. 0676 86632456, E-Mail: tamara.eberhard@clickin.cc 
Maria Schatz (Familien- und Sozialberatung):  
Tel. 0676 86630222, E-Mail: maria.schatz@clickin.cc 
Viktoria Böhm (Ansprechperson Integration):  
Tel. 0676/6403130, E-Mail: viktoria.boehm@clickin.cc 
Burgi Zinka (Ansprechperson Senior:innen):  
E-Mail: burgi.zinka@clickin.cc 

Kinder zeichnen fürs  
Gesundheitszentrum!
Viele kennen den „Flascherlzug“ am Standort Judendorf 
des Gesundheitszentrums Dr. Braunendal-Dr. Zeder-Dr. 
Polz. Die Rückwand des Zugs wartete lange darauf, als ge-
malte Landschaft dem Zug mehr Atmosphäre zu geben. 
Nun ist es so weit: Sarah Essbüchl aus der Gruppe der 
Nachmittagsbetreuungskinder der VS Judendorf gestal-
tete, unterstützt von Elisabeth Demmel, ein langes Bild, 
an dem der Zug nun vorbeizieht. 
Wir danken dem Team der Nachmittagsbetreuung und 
dem Gesundheitszentrum für diese Initiative! 

Wir wünschen euch einen schönen Sommer und 
freuen uns auf viele gemeinsame Aktivitäten! 
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Vor knapp 3 Monaten freuten sich die beiden Bibliotheka-
rinnen Gertraud Hausegger-Grill und Heidi Wilding über 
den großen Ansturm bei der Eröffnung. 
Mittlerweile ist reges Leben ins „Libresso“ eingezogen. 
Zahlreiche Mitbürger:innen haben eine Bibliotheks-Mit-
gliedschaft beantragt und genießen nun den Komfort, 
sowohl Klassiker als auch die neuesten Bestseller quasi 
vor der Haustüre entlehnen zu können.

Libresso: „FERIEN(S)PASS“

Da das „Libresso“ über den Sommer geöffnet ist, bietet 
es sich an, sich hier mit spannender Urlaubslektüre ein-
zudecken. Für Kinder und Jugendliche gibt es ein beson-
deres Zuckerl: Unter dem Motto „FERIEN(S)PASS“ kann 
man sich den Lesepass des Landes Steiermark abholen. 
Für den Nachweis von fünf gelesenen Büchern gibt es ein 
kleines Geschenk und die Möglichkeit der Teilnahme an 
der großen Verlosung.
Neben Beratung über und Bereitstellung von interessan-
ter Literatur plant das Bibliotheksteam gemeinsam mit 
Generationenhaus und Café Häferl ein buntes, anspre-
chendes Herbstprogramm: Lesungen, Poetry-Slam-Be-
werbe, Veranstaltungen für Kinder etc. sollen die Attrak-
tivität des Buches in allen Facetten widerspiegeln (siehe  
Herbstprogramm der Generationenpost).   
Zum Abschluss noch ein besonderes Highlight: Ab 17.
Juni 2023 wird  in regelmäßiger Abfolge an Samstagvor-
mittagen ein LITERATURFRÜHSTÜCK stattfinden.

Heidi Wilding
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Erwerbstätige Frauen
Im März 2023 starteten die Kurse und Coachings  
im Generationenhaus. „Mit Unterstützung der Gemeinde 
nahmen schon im ersten halben Jahr mehr als 20 Frauen 
unsere Angebote in Anspruch, um sich weiterzubilden oder 
berufliche Anliegen zu besprechen“, freut sich Bettina Plo-
berger vom Verein nowa.
Bessere Chancen am Arbeitsmarkt
Ob Computerkurs, Resilienzspaziergang oder Einzelge-
spräch: Ziel ist, Frauen bessere Chancen am Arbeits-
markt zu ermöglichen und sie im beruflichen Alltag zu 
entlasten. Gestartet wird nach den Sommerferien mit 
dem Computer-Fortsetzungskurs.  
nowa – Training ∙ Beratung ∙ Projektmanagement
Bettina Ploberger-Leiprecht, MBA, Tel. 0316 482 600-16

Fit für die Arbeitswelt
fit2work bietet Information, Beratung und Unterstüt-
zung bei Fragen zur seelischen und körperlichen Gesund-
heit am Arbeitsplatz. Als umfassendes Beratungsange-
bot steht fit2work grundsätzlich allen Arbeitnehmer:in-
nen sowie Unternehmen offen und stellt ein freiwilliges, 
vertrauliches und persönliches Angebot dar.
Angebote für Personen: Berufliche Probleme beein-
trächtigen häufig auch das Privatleben und umgekehrt. 
Hier unterstützt fit2work mit seinem weitverzweigten 
Partnernetzwerk durch Vermittlung zu passenden Ser-
viceeinrichtungen oder beim Ausfüllen von Anträgen.
Angebote für Betriebe: fit2work unterstützt Unterneh-
men u.a. dabei (lange) Krankenstände zu reduzieren, die 
Arbeitsfähigkeit der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu 
erhalten und Arbeitsabläufe zu verbessern.
Informationen & Termine: Mo – Do. 8:00 – 18:00 Uhr,  
Fr. 8:00 – 16:00 Uhr unter 0800 500 118.
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Storchenjahr 2023
Die Brutsaison 2023 stellt sich für unsere Störche aufgrund 
des Wetters als herausfordernd dar. Regenperioden 
machten es schwierig, die Jungen großzuziehen und nun 
stehen sie vor der nächsten Herausforderung, da uns in 
den nächsten Wochen wahrscheinlich Hitze und mögli-
cherweise Dürre erwarten.
Stiftstaverne Rein: Die Rückkehr der Störche nach Rein 
erfreut mich besonders. Es gab Zweifler, die dachten, das 

Brüten im letzten Jahr sei eine einmalige Sache gewesen 
und der Horst würde dieses Jahr leer bleiben. Doch ich 
habe nie daran gezweifelt. Störche sind standort- und 
horsttreu und ausserdem haben sie diesen Platz selbst 
gewählt und ihren Horst selbst gebaut! Vielleicht haben 
sie deshalb ja auch ein innigeres Verhältnis zu diesem 
Standort – wer weiß … 
Volksschule Schirning: Im Horst der Volksschule gibt es 
dieses Jahr leider keinen Nachwuchs. Obwohl die Eltern-
tiere fleißig gebrütet haben, hatten die Küken anschei-
nend bei lang anhaltendem, nass-kaltem Wetter keine 
Chance. Das Storchenpaar in Schirning verbringt nun 
seine Zeit mit Spaziergängen auf den Futterwiesen. Ich 
hoffe, dass ihnen nächstes Jahr mehr Glück und wieder 
kleine Klapperschnäbelchen vergönnt sind!
Hausegger-Horst: Im Hausegger-Horst hingegen freuen 
wir uns über vier prächtige kleine Storchenkinder! Es ist 
erstaunlich, wie verlässlich wir Jahr für Jahr in diesem 
Horst Nachwuchs haben. Dass die Elternstörche es in die-
sem schwierigen Jahr geschafft haben ihren Nachwuchs 
großzuziehen, ist eine bemerkenswerte Leistung!

Angelika Meister

Klein-Straßengel
Entdecken Sie das kleine, malerische 
Dorf – tauchen Sie ein in die Magie von 
Klein-Straßengel. 
Die von Paul Salvet gestalteten Häu-
ser –  von der Polizei bis zur Schule 
und der Feuerwehr – sind in der Plan-
kenwartherstraße 120 zu bewun-
dern. Bei ihm können Sie auch hand-
gemachte Insekten-Hotels erwerben.

Fo
to

: W
al

pu
rg

a 
C

en
do

n

Aus der Gemeinde12

Wildrettung in der  
Landwirtschaft
Jährlich fallen tausende von Rehkitzen und anderes Jung-
wild landwirtschaftlichen Maschinen zum Opfer. Um Tier-
leid zu vermeiden und die Gesundheit von Nutztieren 
nicht zu gefährden, gibt es effiziente Maßnahmen! 
Dazu gehören das Aufstellen von Geräuscherzeugern, 
das Durchstreifen der Wiesen mit Jagdhunden, das Ver-
stänkern mit Buttersäure, das Absuchen der Flächen mit 
Wärmebilddrohnen und die Montage von Kitzrettern an 
Mähtraktoren. 

Kommunikation zwischen Jägern und Landwirten
Besonders empfehlenswert sind sogenannte Wildretter. 
Diese Geräte senden akustische Signale aus und werden 
an landwirtschaftlichen Maschinen angebracht. Der 
Jäger weiß, wo man diese Wildretter besorgen kann und 

bittet um Kontaktaufnahme. Eine lückenlose Kommuni-
kation zwischen Jägern und Landwirten ist entschei-
dend, um die Wildrettung optimal auf die Mahd-Tage ab-
zustimmen. Diese Maßnahmen tragen dazu bei, Tierver-
luste zu minimieren und Wildtier- sowie Nutztiergesund-
heit zu erhalten. 	 Markus Steiner
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Wir sind Teil von CITIES!
Ab sofort steht unseren Bürger:innen die CITIES-
App kostenlos zur Verfügung. Die digitale Plattform 
dient als Anlaufstelle für sämtliche Belange. Lokale 
Betriebe und Vereine profitieren ebenfalls von der 
Nutzung. Eine App, die verbindet und Vorteile für 
alle Beteiligten bringt.

Bürgerservice goes digital
Innerhalb der CITIES-App können Bürger:innen di-
verse Anliegen zu unterschiedlichen Themen ein-
fach und schnell mit nur wenigen Klicks an die je-
weils zuständige Stelle übermitteln. Zudem finden 
sich alle wichtigen Formulare, Anlaufstellen und 
Kontakte in der App und diese können bequem aufs 
eigene Mobiltelefon heruntergeladen werden.

Infos & Events auf einen Blick
Mit der CITIES-App sind Bürger:innen stets über ak-
tuelle Geschehnisse in der Marktgemeinde infor-
miert. Angefangen bei Müllabfuhrterminen, über 
Rabatt- und Verkaufsaktionen lokaler Betriebe bis 
hin zu Veranstaltungen und Vereinstätigkeiten.

Vorteile für Betriebe & Vereine
Lokale Betriebe können individuelle Sammelpässe 
und attraktive Coupons erstellen und diese zur Be-
lohnung ihrer Stammkunden oder zur Neukunden-
gewinnung nutzen. Zudem können sie aktuelle 
Infos rund um Angebote und Aktionen mit nur weni-
gen Klicks ihrer Zielgruppe zur Verfügung stellen. 
Selbiges gilt für Vereine. Obendrein ist die CITIES-
App für diese kostenlos.

Regionale Wertschöpfung
Mit der CITIES-App können Bürger:innen Zeit, Geld 
und Nerven sparen und das alles mit gutem Gewis-
sen, da mit jedem Klick Betriebe und Vereine vor der 
eigenen Haustüre unterstützt werden.

GR Robert Köppel, Tel. 0664 5354065  
robert.koeppel1@gmail.com

Wirtschaft & Arbeit

Treffen der Wirtschaft
Auftakt zur Wirtschaftsmesse 2024 und 
Vorstellung der CITIES-App

Am Donnerstag, dem 5.2.2023, fand in der neuen Raiffei-
senbank Gratwein ein besonderes Treffen statt, das die 
Wirtschaft unserer Gemeinde stärker denn je in den Fokus 
rückte. Unter dem Motto „Auftakt zur Wirtschaftsmesse 
2024“ wurden die Unternehmerinnen und Unternehmer 
der Marktgemeinden Gratwein-Straßengel und Gratkorn 
gemeinsam eingeladen.
Das Treffen begann mit inspirierenden Impulsvorträgen 
zu relevanten Themen für die Wirtschaft. Uwe de Zwart 
referierte über das „Fahrradleasing für Unternehmer:in-
nen“, während Notar Mag. Clemens Colb über die Bedeu-
tung der „Vorsorgevollmacht“ sprach. Ein weiterer wich-
tiger Punkt auf der Agenda war die Vorstellung der 
CITIES-App und ihrer vielfältigen Möglichkeiten für die 
Unternehmerinnen und Unternehmer.

Mit jedem Klick Betriebe und Vereine unterstützen
Die CITIES-App steht ab sofort allen Bürger:innen kos-
tenlos zur Verfügung und informiert über aktuelle Ge-
schehnisse in unserer Gemeinde. Von Müllabfuhrtermi-
nen über Rabatt- und Verkaufsaktionen lokaler Betriebe 
bis hin zu Veranstaltungen und Vereinstätigkeiten – die 
App ermöglicht es den Bürgerinnen und Bürgern, Zeit, 
Geld und Nerven zu sparen. Dabei können sie mit jedem 
Klick die Betriebe und Vereine vor ihrer eigenen Haustüre 
unterstützen, was ein zusätzlich positiver Aspekt ist. Die 
Daheim App wird mit Ende des Jahres auslaufen

Wirtschaftsmesse 2024 
Im Anschluss an die Präsentation der CITIES-App wurde 
die Wirtschaftsmesse 2024 diskutiert. Auch für das kom-
mende Jahr ist wieder eine Leistungsschau der ortsan-
sässigen Wirtschaft geplant. Die Marktgemeinde Grat-
wein-Straßengel möchte ihren Unternehmerinnen und 
Unternehmern eine optimale Plattform bieten, um sich 
der Bevölkerung unserer Gemeinde in einer dreitägigen 
Regionalmesse mit einem attraktiven Rahmenpro-
gramm zu präsentieren. 
Mit diesen Initiativen stärken wir nicht nur unsere lokale 
Wirtschaft, sondern fördern auch die Zusammenarbeit 
und Vernetzung innerhalb unserer Gemeinde. Gemein-
sam schaffen wir eine lebendige und prosperierende Ge-
meinschaft, in der jeder von den Vorteilen der CITIES-
App und der Wirtschaftsmesse profitieren kann.
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Finanziert von der Europäischen Union werden künftig so-
genannte Community Nurses in der Gemeinde Grat-
wein-Straßengel als Ansprechpartner:innen für Fragen 
rund um ein gutes und gesundes Leben im Alter angestellt. 
Community Nurses sind diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegepersonen mit langjähriger Berufserfah-
rung. 
Ihre Hauptaufgabe wird die Umsetzung von präventiven 
Hausbesuchen sein. Ziel dabei ist, ältere Menschen in der 
Gemeinde dabei zu unterstützen, so lange wie möglich 
im eigenen Zuhause verbleiben zu können. Auf Wunsch 
kommen die Community Nurses zu den Bürger:innen ab 
75 Jahren nach Hause und besprechen gemeinsam, wo 
es Bedarf an Unterstützung oder Beratung gibt. Die Com-
munity Nurses informieren unter anderem zu Bewe-
gungsangeboten in der Gemeinde, Sturzvorsorge, An-
schaffung von Hilfsmitteln, Gesundheitsvorsorge, Medi-
kamentenmanagement, Ernährung, Unterstützung bei 
der Pflege zu Hause. Das Angebot der präventiven Haus-
besuche sowie der Beratung ist kostenfrei.  
Das Projekt Community Nurse in Gratwein-Straßengel ist 
eines von 110 Pilotprojekten (Stand April 2023) in Öster-
reich und läuft bis Ende 2024. Neben präventiven Haus-
besuchen und Beratungen ist ein regelmäßiger und in-
tensiver Austausch und Aufbau von Kooperationen mit 
Einrichtungen und Dienstleistern im Sozial-, Gesund-
heits- und Pflegebereich geplant, die ein gesundes Leben 
im Alter unterstützen. 
Das Projekt wird von der steirischen Non-Profit-Organi-
sation Styria vitalis begleitet, die im Bereich Gesund-

Für ein gutes Leben im Alter
Das Projekt „Community Nurse in Gratwein-Straßengel“ startet

heitsförderung und Prävention tätig ist und die „Gesun-
de Gemeinde“ Gratwein-Straßengel unterstützt. Evalu-
iert wird das Projekt vom Entwicklungs- und Planungs-
institut für Gesundheit, der EPIG GmbH.

Das Projekt in Kürze
Laufzeit: 1.5.2023 – 31.12.2024
Projektträger: Marktgemeinde Gratwein-Straßengel
Finanzierung: Europäische Union, NextGenerationEU

GKin Doris Dirnberger, Tel. 0664 5285865  
E-Mail: doris.dirnberger@aon.at

Familien, Generationen,  
Gesundheit & Soziales
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Donnerstag, 14.9.2023
Abfahrt: 9:00 Uhr

Rückkehr ca. 18:00 Uhr
Gratwein Bahnhof |

Straßengel Gemeindeamt

Freitag, 15.9.2023
Abfahrt: 9:00 Uhr
Rückkehr ca. 18:00 Uhr
Gratwein Bahnhof | Straßengel  
Gemeindeamt | Rein – Großer Parkplatz

Jubilarsfeier der Gemeinde
Heuer sind wir mit den Geburtstagsfeiern für unsere Jubi-
lar:innen bereits ins zweite Jahr gestartet und dürfen uns 
über immer mehr Gäste freuen.
Beim gemeinsamen Mittagessen ergibt sich die Gelegen-
heit, Erinnerungen an eine verbindende Vergangenheit 
auszutauschen und auch für nette Gespräche mit unse-
rem Bürgermeister.
Für Musik ist auch gesorgt – sie animiert immer einige 
Teilnehmer:innen zum Tanzen.
Gerne werden wir diese neue Tradition weiter beibehal-
ten und abwechselnd in die Gasthäuser unserer Gemein-
de einladen. Sollten Sie allerdings einen persönlichen 
Besuch bevorzugen, so können Sie sich dafür im Gemein-
deamt anmelden.
 

Selbstverteidigungskurs  
für Senior:innen
Der von Herrn Norbert Pelzl, seit 45 Jahren Lehrer von 
fernöstlichen Kampfsportarten und der Steirische 
Mr. Selbstverteidigung, auf sehr informative und an-
schauliche Art abgehaltene Selbstverteidigungskurs für 
Senior:innen war ein voller Erfolg. Die Teilnehmer:innen 
waren so begeistert, dass ein erneuter Kurs im Herbst ins 
Auge gefasst wird.
 Auch unser Computerkurs für Senior:innen mit NOVA ist 
mittlerweile abgeschlossen und wird aufgrund der posi-
tiven Rückmeldungen nächstes Jahr wiederholt werden.

der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel

2023

Senior:innen- 
ausflug

Ein Tagesausflug nach  
Ollersdorf im Burgenland 

mit Einblick in die Nudelproduktion  
der Firma Bischof 

inklusive Mittagessen mit anschließend 
Musik, Kaffee und Kuchen 

Auswahl Mittagsmenü: 
½ Backhendl mit Salat / 

Wiener Schnitzel mit Pommes, Salat /  
Naturschnitzel mit Reis, Gemüse, Salat /  

Gegrillte Hühnerstreifen auf Salat /  
Gebackene Champignons

Anmeldung bis spätestens 30.7.2023
unter Bekanntgabe des gewünschten  

Mittagsmenüs im Gemeindeamt  
unter 03124 51300

Eine Veranstaltung der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel
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Bildungsakademie
Im Rahmen der Bildungsakademie finden im Generatio-
nenhaus jedes Jahr eine Reihe spannender Vorträge zu 
unterschiedlichen Themen statt. Diese Veranstaltungen 
bieten die Möglichkeit zur kostenlosen und unkomplizier-
ten Weiterbildung.
Die Vorträge der Bildungsakademie decken ein breites 
Spektrum ab – von regionaler Gartenarbeit bis hin zu 
Vorträgen über künstliche Intelligenz. So ist für jeden 
etwas Interessantes dabei. Neben der persönlichen 
Weiterentwicklung haben wir zudem das Vergnügen, 
immer wieder besondere Persönlichkeiten willkommen 
zu heißen.

Jakob Jantscher im Generationenhaus
Kürzlich hatten wir das Privileg, Jakob Jantscher, Spieler 
des SK Sturm, zu einem ganz besonderen Vortrag im Ge-
nerationenhaus zu begrüßen. In einer sehr persönlichen 
Präsentation teilte er mit uns nicht nur seine Erfahrun-
gen als Fußballprofi, sondern auch seine Erlebnisse als 
Landwirt und das Leben zwischen diesen beiden schein-
bar gegensätzlichen Welten.

Austausch zwischen den Generationen
Als Obmann des Fachausschusses für Jugend und Sport 
möchte ich betonen, dass die Bildungsakademie jedes 
Jahr eine Plattform für inspirierende Vorträge bietet.  
Diese Veranstaltungen fördern den Austausch zwischen 
den Generationen und bereichern das Bildungsangebot 
unserer Marktgemeinde Gratwein-Straßengel.
Wir freuen uns bereits auf weitere spannende Vorträge 
im Rahmen der Bildungsakademie und darauf, zukünftig 
weitere inspirierende Persönlichkeiten in unserer Ge-
meinde willkommen zu heißen.

„Deine Idee – dein Projekt“
Am 11.5.2023 fand in der Marktgemeinde Gratwein-Straß-
engel der zweite Jugendsprechtag des Jahres statt. Unter 
dem Motto „Deine Idee - dein Projekt“ erhielten Jugendli-
che erneut die Möglichkeit, aktiv an der Gestaltung ihrer 
Gemeinde mitzuwirken.
Die Marktgemeinde Gratwein-Straßengel legt großen 
Wert auf die Partizipation junger Menschen und bietet 
ihnen im Rahmen von drei Jugendsprechtagen die Chan-
ce, Ideen, Anfragen und Beschwerden direkt an den 
Fachausschuss für Jugend, Bildung und Sport unter der 
Leitung von Ausschussobmann Gernot Papst heranzu-
tragen. Gemeinsam können dann Projekte und Lösungen 
erarbeitet werden. Besonders spannend ist, dass Ju-
gendliche auch eigene Ideen für Jugendprojekte präsen-
tieren können und bis zu 500 € zur Umsetzung dieser Pro-
jekte erhalten können.
Beim zweiten Jugendsprechtag in diesem Jahr, der im 
Jugendzentrum ClickIn stattfand, entstanden wieder 
zahlreiche neue Projekte. Die Jugendlichen hatten viel-
fältige Ideen, darunter Events, Ausflüge und Turniere, die 
sie im Laufe des Jahres eigenständig umsetzen werden.

Hier einige Beispiele der entstandenen Projekte:

	y Ausflug der Gratweiner Feuerwehrjugend ins Jump25
	y Golfen (Ausflug – ClickIn)
	y Klettern (Ausflug – ClickIn)
	y Basketballturnier
	y Spielplatz-Vergrößerung (Spielplatz Grünanger) –
mehr Geräte, auch für ältere Personen

	y Graffitiwand – Murbrücke & Wand

Jugendliche haben am Donnerstag, dem  
12.10.2023, noch eine letzte Möglichkeit an einem 
Jugendsprechtag teilzunehmen.  
Weitere Informationen dazu finden Sie auf der  
Website der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel 
unter www.gratwein-strassengel.gv.at. Bei Rück-
fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

GR Mag. Dr. Gernot Papst, MBA 
E-Mail: gernot.papst@gmx.at

Jugend, Bildung & Sport
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Musik vom Feinsten
Am 24.6.2023 fand das Parkside Festival in Gratwein- 
Straßengel statt und begeisterte Musikliebhaber jeden Al-
ters. Die Marktgemeinde präsentierte ein beeindrucken-
des Line-up mit vielfältigen Musikgenres:
Bane Pijanco: Energiegeladene Performance mit einzig-
artigem Stilmix.
Luxusgold: Deutschsprachige Texte voller Ironie und 
musikalischen Gourmet-Kompositionen.
Musikcafé Prenner: Nachdenkliche Popmusik mit nos
talgischem Touch und einem Hauch Pathos.
Mighty Maggots: Fusion aus Punkrock, Ska und mitrei-
ßendem Brass-Sound.

Liebe Jugendliche der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel! 
Wir möchten euch die Möglichkeit geben, eure Wünsche, Ideen und Anliegen  
für unsere Gemeinde zu äußern.
Eure Meinung ist uns wichtig, denn ihr seid die Zukunft und gestaltet aktiv das Leben in 
unserer Gemeinschaft mit! Deshalb starten wir eine Umfrage, um herauszufinden, was 
ihr euch in Gratwein-Straßengel wünscht. 
Wir möchten eure Perspektive kennenlernen, um unsere Gemeinde noch besser auf 
eure Bedürfnisse abstimmen zu können. Egal, ob es um Freizeitmöglichkeiten, kultu-
relle Angebote, Bildung oder andere Themen geht – wir möchten eure Stimmen hören! 
Euer Team der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel

Ein Abenteuer der STRASSENGLER KIRCHENMAUS von Gerald Lagler

Jugendliche aufgepasst – eure Stimme zählt!

Hier geht’s zur  
Umfrage.

Folkstrott: Unverkennbarer Irish Folk, der Tradition und 
Moderne gekonnt vereint.
Hansen: Die Band Hansen hat ihre musikalischen Wege 
miteinander vereint und teilt ihre Begeisterung für 
Austropop und Deutschen Rock.
Das Parkside Festival bot eine mitreißende Atmosphäre, 
hochkarätige Live-Musik und ein buntes Rahmenpro-
gramm für die ganze Familie. 
Initiiert von der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel, 
wurde das Festival ins Leben gerufen, um talentierten 
Künstlern eine Bühne zu bieten und die (Jugend)kultur in 
der Gemeinde zu fördern.
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Neue Wildblumenwiese
Im Rahmen der „Aktion Wildblumen“ wurde am 10.5.2023 
bei der  VS Schirning eine Wildblumenwiese auf 140 m² Flä-
che angelegt. Wildblumenwiesen zählen zu den arten-
reichsten Ökosystemen. 
Die Schülerinnen und Schüler der VS Schirning pflanzten 
mit Begeisterung die mehr als 250 Blumen und halfen 
beim Säen der Samen. Sie konnten dabei viel über die 
Wichtigkeit von natürlichen Blumenwiesen für die Insek-
tenvielfalt lernen. 
Dies ist nun, neben  der Wiese bei der VS Judendorf, der 
MMS Gratwein, der Streuobstwiese in der Siedlungstra-
ße und dem Kinderhaus, die fünfte angelegte  Wildblu-
menwiese in der Gemeinde. All diese Flächen sorgen mit 
den weiteren, oft privaten, blühenden Wiesen für einen 
großen Artenreichtum in der Marktgemeinde.

VzBgm.in Johanna Tentschert, GR Peter Rabensteiner auf 
der neuen Streuobstwiese in der Siedlungstraße.

GR Peter Rabensteiner, Tel. 0664 73406811  
E-Mail: peter.rabensteiner@gruene.at

Klima, Energie & Umwelt

Aktion Wildblumen
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Schützen wir unsere Amphibien
Viele Kröten und Frösche werden zu den Laichzeiten bei 
der Überquerung von Fahrbahnen getötet.
Auch heuer wieder hat die Naturschutzjugend durch das 
Aufstellen von Amphibienzäunen vielen Amphibien  ( Frö-
schen, Kröten, Molchen, ...) in unserer Marktgemeinde 
das Leben gerettet. Das Aufstellen und die  Betreuung 
der Zäune erledigen ehrenamtliche Helfer. 

Nistkästenbau 
Im Rahmen von zwei Ateliertagen an der VS Schirning 
baute der Klima, Energie und Umweltausschussobmann 
Peter Rabensteiner mit den Kindern der 3. und 4. Klasse 
Nistkästen aus Holz. 
Mit viel Eifer und Geschick waren die Kinder am Werk.Die 
14 gefertigten Nistkästen konnten die Kinder mit nach 
Hause nehmen, um sie in ihren Gärten aufzuhängen. Da 
kurz darauf mit den Kindern eine Wildblumenwiese an-
gelegt wurde, konnten auch gleich Zusammenhänge zwi-
schen Insektenvielfalt und unseren heimischen Vögeln 
vermittelt werden.

Preisverleihung beim Umweltfest 2022

Aufstellen des Amphibienzauns in Schirning

Umweltpreis und Umweltfest
Am 30.9.2023 findet im Park in Judendorf das zweite Um-
weltfest der Gemeinde und dabei die Verleihung der Um-
weltpreise 2023 statt.
Am Umweltfest können sich die vielen Initiativen der Ge-
meinde und der Region einem großen Publikum präsen-
tieren. Die Floraphoniker, welche auf Gartengeräten mu-
sizieren, werden auch heuer wieder für gute Unterhal-
tung sorgen. Ponyreiten und Spiele für Kinder werden 
ebenfalls angeboten. Die Kostnix-Laden-Modenschau 
wird sicher wieder für ein Highlight beim Fest sorgen. Für 
alle, die mit öffentlichen Verkehrsmitteln, zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad zum Fest kommen, wird es ein Freige-
tränk geben. Informationen zum Fest und zum Umwelt-
preis finden Sie auf der Homepage der Gemeinde.

Es wäre sehr schön, wenn sich in der Gemeinde weitere 
Bürger:innen finden würden, welche sich dieser Aufgabe 
annehmen würden. Wir suchen auch nach einem oder 
einer ehrenamtlichen Amphibienbeauftragten, welche 
die Koordination zwischen freiwilligen Helfern, Natur-
schutzjugend und Gemeinde übernimmt. 
Sollten Sie Interesse haben, hier mitzuhelfen, melden Sie 
sich bitte unter der Tel.Nr.: 0677 63706096  oder per Mail  
(peter.rabensteiner@gruene.at) bei Ausschussobmann 
Peter Rabensteiner.    
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Infos zum Umweltpreis 
in Gratwein-Straßengel finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(SERVICE → Umweltpreis 2023)
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EinreichformulaR (bitte per Mail an umweltpreis@gratwein-straassengel.gv.at)

PROJEKTINFORMATIONEN

Projekttitel:

Kurze
Projektbeschreibung:
Beschreiben Sie den Beitrag 
Ihrer Idee oder Ihres Projektes 
zum Klimaschutz (Ablauf, Ziele); 
Fotos und Projektunterlagen 
falls vorhanden bitte mitschi-
cken oder im Gemeindeamt 
abgeben.

Kontaktdaten
Ansprechpartner:in: Telefonnummer:

E-Mail-Adresse:

Adresse:

Ort, Datum:

Ich bestätige, dass die Angaben im Formular der Wahrheit entsprechen und ich die datenschutzrechtlichen
Bestimmungen zur Kenntniss genommen habe.

Unterschrift
des Projektantragstellers/ der Projektantagstellerin

Mach mit
beim Umweltpreis 2023!

Du hast eine IdeE
oder ein Projekt zu einer nachhaltigen und

klimaschützenden Entwicklung unserer Gemeinde?

einreichfrist:
31.08.2023

Verleihung der
Umweltpreise:

30.09.2023
Park judendorf
beim umweltfest

Alle Infos und
Teilnahmebedingungen:
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Fact-Sheet
Projekttitel: OK Gratwein
Projektwerber: Marktgemeinde Gratwein-Straßengel – FA für 
Ortsentwicklung und Bürger:innenbeteilgung
Projektziel: Umfassende Bestandserhebung Ortskern Grat-
wein, Beteiligung unterschiedlicher Stakeholdergruppen, Leer-
standserhebung, Ortskernabgrenzung, Erstellung eines Leitbil-
des und Smart Village Strategie als Grundlage zur nachhaltigen 
und zukunftsfähigen Entwicklung des Ortskerns. Ein neues Bild 
und Wahrnehmung des OK Gratwein für die Gegenwart erstel-
len.
Förderstelle: Lokale Agenda 21, Abteilung 17 Landes-  
und Regionalentwicklung Land Steiermark
Gesamtkosten Projekt: ca. € 52.000,–
Förderung: ca. € 31.000,–
Externe Prozessbegleitung: Agentur SCAN,  
Steiner de Beer Architekten
Projektlaufzeit: Dezember 2022 – Jänner 2024 (Beginn Beteili-
gung ab Februar 2023 –  Verlängerung bei Bedarf möglich).
Kontakt für Deine Idee:  
ideen.zukunft@gratwein-strassengel.gv.at

GR DI Thomas Frewein, Tel. 0699 10056881 
E-Mail: thomas@frewein.at

Ortsentwicklung &  
Bürger:innenbeteiligung

OK Gratwein – das Projekt zur 
Ortskernstärkung
Sie erkennen das Projekt am eigenen Logo, das die Farbe 
des Ortsteiles Gratwein aufnimmt.
Es geht los: Am 27.4.2023 gab es einen gemeinsamen 
Rundgang mit mehr als 30 Interessierten. Der Planungs-
nachmittag am 28.04.2023 ergab bereits eine Vielzahl von 
Ideen und Vorschlägen für das Ortskernprojekt.
Mit der Einbindung aller Bürger:innen, aller Hauseigentü-
mer:innen, aller Unternehmer:innen, aller Fraktionen 
und vielen mehr, wollen wir gemeinsam das beste Ergeb-
nis für den Ortskern Gratwein erreichen.
Als ersten Schritt zur Ortskernstärkung wird die ehema-
lige Courage in der Kirchengasse 1 als OK-Projektbüro 
angemietet. Die Nutzung der Räumlichkeiten wird in 
Folge sämtlichen Bürger:innenbeteiligungsprojekten er-
möglicht, so wurde das einstimmig im Fachausschuss 
beschlossen.
Ziel des geförderten Projekts „OK Gratwein“ ist, das 
Ortszentrum der Marktgemeinde hinsichtlich Aufent-
haltsqualität, Nachhaltigkeit und Baukultur zu stärken. 
Dabei wird der Leerstand im Ortszentrum analysiert und 
mögliche sowie gewünschte Nutzungen in Abstimmung 
mit den Hausbesitzer:innen werden erörtert. Im Mittel-
punkt steht dabei immer die umfassende Einbindung der 
Bürger:innen im Rahmen eines Beteiligungsprozesses. 
Es wird auch ein eigenes Projektbüro in Gratwein geben. 
Lassen Sie sich überraschen und beteiligen Sie sich bitte!
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Aktive Planungsbeteiligung am 28.04.
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Kennen Sie unsere Kinderkrippe?
Zurzeit betreibt die Gemeinde vier gemeindeeigene Kin-
dergärten und fördert das private Kinderhaus „Kinder am 
Straßenglerberg“ und betreut somit täglich ca. 450 Kin-
der.  Neben der Unterstützung beim Ansiedeln von Tages-
müttern reiht sich die im September 2022 eröffnete Kin-
derkrippe mit 2 Gruppen am Pfarrhof in Gratwein in das 
Angebot der Elementarbildung ein, in der zurzeit 24 Kin-
der unter drei Jahren betreut werden.
Das ehemalige, denkmalgeschütze Wirtschaftsgebäude 
am Pfarrhof, angrenzend zum bereits bestehenden 
Schulzentrum, wurde im Sinne der Gemeinde, nämlich 
Revitalisierung vor neuer Flächenversiegelung zu forcie-
ren, in ein Schmuckstück verwandelt, das ab dem kom-
menden Herbst auch weitere zwei Kindergartengruppen 
beinhalten wird. 
Mit dem Umbau wurde im Gemeindegebiet eine helle, 
freundliche und vor allem kindergerechte Umgebung für 
die Kleinsten unserer Gesellschaft geschaffen, in der sich 
natürlich auch das engagierte Personal bestehend aus 
Pädagoginnen und Betreuerinnen wohlfühlen kann. Be-
rufstätige Eltern sind dadurch entlastet und wissen so 
ihre Kinder in Sicherheit und gut aufgehoben. 
Seitens der Gemeinde ist der Fokusimmer auf die Bedürf-
nisse der Bürger gerichtet. Aus diesem Grund wurden 
schon entlastende Maßnahmen wie die Einführung einer 
Sozialstaffel für die schulische Nachmittagsbetreuung 
sowie die Kinderkrippe umgesetzt. 
Im Hinblick auf in Zukunft benötigte Kinderbetreuungs-
plätze für die Kleinen unter drei Jahren wird sich noch 
einiges tun, besonders beim weiteren Ausbau nicht an 
Qualität einzubüßen, ist ein erklärtes Ziel. Qualität und 
Quantität dürfen in der elementaren Kinderbildung 
keine Frage von „entweder/oder“ sein, dafür sind unsere 
Kinder zu wichtig.

Hope – Ein Musical über Gefühle
HOPE und die Rettung der Gefühlswelt – ein Musicalabend 
der 2a-Klasse in der Mehrzweckhalle Gratwein. Birgit 
Egger, die die Idee zum Stück hatte, Regie führte und die 
musikalische Leitung innehatte, im Interview:
Wie entsteht ein Musical in der MMS?
Bei unserem Musical waren insgesamt ca. 40 Erwachsene 
und 18 Kinder beteiligt. Für das Stück selbst haben meine 
Kolleginnen und ich ungefähr 3 Monate gebraucht, wobei 
Text und Musik dann über einen Zeitraum von ca. 6 Mo-
naten noch verfeinert wurden. Mit den Proben haben wir 
Anfang Oktober gestartet und im Mai war dann die Auf-
führung. Es war schon ein sehr langer Prozess, das Musi-
cal vorzubereiten. Damit die Kinder dann die Bühne und 
den Saal so betreten konnten, haben die Eltern, Herr Rie-
der mit Tobias Hofer und Wolfgang Klimacsek insgesamt 
drei Tage gearbeitet. 
Was macht am Erarbeiten besonderen Spaß?
Die größte Freude ist es, wenn etwas gelingt und gefällt. 
Für mich war es unglaublich schön, wie dankbar die Klas-

On „Zukunft Steiermark-Tour“
Im Rahmen der „Zukunft Steiermark-Tour“ besuchte der 
steirische SPÖ-Chef und Landeshauptmann-Stellvertre-
ter Anton Lang den Bezirk Graz-Umgebung, um sich über 
wichtige Projekte und Anliegen in der Region zu informie-
ren. Der Besuch konzentrierte sich auf den Norden des Be-
zirks und umfasste verschiedene Stationen.
Ein wichtiges Thema war die Bildung der jüngsten Steire-
rinnen und Steirer. Anton Lang betonte die Bedeutung, 
Kindern und Enkelkindern das bestmögliche Rüstzeug 
für eine gesicherte Zukunft mitzugeben. 

Gerald Murlasits, Erwin Weingrill, Bernadette Preitler,  
Harald Mulle, Anton Lang, Doris Dirnberger, Yasemin Cetin

GR Erwin Weingrill 
E-Mail: erwinweingrill@gmx.at

Schulen und Kindergärten

Aus diesem Grund besuchte er unter anderem die neue 
Kinderkrippe am Pfarrhof in Gratwein. Er betonte die 
Notwendigkeit, ausreichend Platz in Kinderkrippen, Kin-
dergärten und Volksschulen bereitzustellen.
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se unsere/meine Ideen angenommen hat. Aber auch das 
Musizieren mit meinen Kolleginnen hat mir unglaublich 
Spaß gemacht. So kommen wir im stressigen Schulalltag 
leider selten zusammen. 
Eine besondere Sache an so einem großen Projekt ist 
aber auch die gemeinsame Arbeit mit den Eltern. Die Zu-
sammenarbeit war so positiv und wir haben uns auch ein 
bisschen besser kennenlernen dürfen. Und natürlich war 
der Start unseres Musicals ganz besonders, als wir drei 
Kolleginnen uns im Burgenland mit einem Miniurlaub 
Zeit genommen haben, um gemeinsam den Grundstein 
für das Stück zu legen. 
Woher kommen die Ideen?
Gefühle und der Umgang damit, beschäftigen mich 
schon sehr lange. Ich finde, dass es heutzutage immer 
schwieriger wird, nach außen hin seine Gefühle zu zei-
gen. Je älter ich werde, umso deutlicher wird es, dass wir 
Erwachsenen so schnell überfordert sind, mit Gefühlen 
von anderen umzugehen aber auch eigene Gefühle zuzu-
lassen. Uns war es ein großes Anliegen, den Kindern mit 
der Geschichte zu zeigen, wie wichtig es ist, dass sie wei-
terhin den Kontakt zu ihren Gefühlen halten – Kinder 
spüren die Verbindung noch deutlich und zeigen ihre Ge-
fühle auch. Die Geschichte rund um die Kinder, die Ge-
fühle und HOPE, ist dann nach und nach gewachsen! 
Was würden Sie sich wünschen?
Dass die Kinder der 2A immer positiv und mit viel Stolz 
und Freude auf dieses Musical zurückblicken und noch 
lange daran denken, was sie da geleistet haben!  
Ich hoffe auch, dass wir mit unserer Geschichte, alle Zu-
seher:innen ein wenig ermutigen konnten, Gefühle wie-
der mehr zuzulassen: bei sich selbst, aber auch bei ande-
ren! Und natürlich würde es mich sehr freuen, wenn mein 
Stück nicht nur bei uns in der Schule aufgeführt wird. 
Vielleicht gibt es ja noch andere Bühnen, über die „Hope“ 
und die Gefühlswelt singen und tanzen kann.
Schon eine Idee für das kommende Stück?
Momentan würde mich eine Fortsetzung sehr reizen – 
vielleicht wo nicht die Kinder, sondern die Erwachsenen 
auf die Gefühle treffen?!? Aber auf jeden Fall wieder 
etwas mit viel Tanz, Musik und lachenden Kindern!

GR Stefan Primas, Tel. 0660 5171677 
E-Mail: stefan.primas@gmail.com

Bau- & Raumordnung

Ausblick: das räumliche Leitbild
Die Erstellung des räumlichen Leitbilds für unsere Markt-
gemeinde befindet sich in der finalen Phase. Was darf man 
darunter verstehen und was bedeutet das vor allem für 
unsere Bauwerber:innen? 
Das räumliche Leitbild soll die Baukultur in unserer Ge-
meinde weiter verbessern und etwaige, nicht mehr zeit-
gemäße Verordnungen ablösen, aber auch Ungleichhei-
ten, die durch die Gemeindefusion entstanden sind, aus-
balancieren. Wir wollen keine Überregulierung, sondern 
eine Harmonisierung und Ökologisierung des architekto-
nischen Erscheinungsbildes mit Maß und Ziel. Das räum-
liche Leitbild hat aber sehr wohl einen regulierenden 
Charakter, zum Beispiel in Bezug auf Dachformen, Ein-
friedungen, Stützmauern usw. Um das wertvolle Gut 
„Boden“ zu schützen und klimagerecht in die Zukunft zu 
starten, wird dem Aspekt der Bodenversiegelung eine 
ganz besondere Stellung in diesem Leitbild eingeräumt. 
Darüber hinaus soll es die Planung von Bauvorhaben für 
unsere Bauwerber:innen erleichtern und auch die Ab-
wicklung von Baueinreichungen für unsere Verwaltung 
effizienter gestalten.
Bei Fragen können Sie sich gerne an mich wenden.

Glasfaserausbau
Aktuell gibt es zwei Anbieter (A1 und ÖGIG), die einen 
Glasfaserausbau in unserer Gemeinde planen. Die Bür-
gerinformation ist bereits im Gange bzw. startet dem-
nächst und erfolgt seitens der Anbieter. Ziel ist ein leis-
tungsfähiger und zeitgemäßer Internetanschluss für alle 
Bürgerinnen und Bürger und eine zeitnahe und effiziente 
Umsetzung dieses Großprojekts. Für die Gemeinde ent-
stehen dadurch keine Kosten.

Birgit Egger
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Preisverleihung  
Klimabündnis Steiermark 

Die Marktgemeinde Gratwein-Straßengel 
hat eine Auszeichnung für die wegweisende 
Mobilitätswoche 2022 erhalten.

Die Marktgemeinde Gratwein-Straßengel wurde kürzlich 
vom renommierten Klimabündnis Steiermark für ihre 
beispielhafte Mobilitätswoche im Jahr 2022 ausgezeich-
net. Diese Anerkennung würdigt die innovativen und 
nachhaltigen Maßnahmen, die von der Gemeinde ergrif-
fen wurden, um eine umweltfreundlichere Mobilität zu 
fördern.

GR Mag. Christoph Stangl, Tel. 0650 5100123 
E-Mail: christophstangl@gmx.at

Straßen & Mobilität

Im Dialog mit den Bürger:innen
Ein weiteres Highlight der Mobilitätswoche war ein offe-
ner Stammtisch, bei dem die Bürger:innen aktiv in den 
Dialog einbezogen wurden. Hier hatten sie die Möglich-
keit, ihre Meinungen und Ideen zum Thema Mobilität ein-
zubringen. Die rege Beteiligung und das große Interesse 
der Gemeindemitglieder verdeutlichten deren Engage-
ment für den Klimaschutz und die Bereitschaft, umwelt-
freundliche Lösungen voranzutreiben.

Für eine nachhaltige Verkehrspolitik
Bürgermeister Harald Mulle zeigt sich erfreut über die 
Auszeichnung und betont die Bedeutung einer nachhal-
tigen Verkehrspolitik für die Gemeinde. „Ich bin äußerst 
stolz darauf, dass die Marktgemeinde Gratwein-Straß-
engel für ihre Mobilitätswoche 2022 vom Klimabündnis 
Steiermark ausgezeichnet wurde. Diese Auszeichnung 
würdigt unsere Bemühungen und unser Engagement für 
eine nachhaltige Mobilität. Ich möchte allen Mitarbei-
ter:innen, Politiker:innen und den Bürger:innen danken, 
die dazu beigetragen haben, diese Woche zu einem Er-
folg zu machen.“
Die Marktgemeinde Gratwein-Straßengel ruft weiterhin 
dazu auf, nachhaltige Mobilität zu fördern und aktiv an 
der Gestaltung einer grünen Zukunft mitzuwirken. Jeder 
Einzelne kann seinen Teil dazu beitragen, indem er alter-
native Verkehrsmittel nutzt und sich für umweltfreund-
liche Lösungen einsetzt.

Kontakt für Rückfragen
Öffentlichkeitsarbeit der Marktgemeinde  
Gratwein-Straßengel
Theresa Reichart, Tel. 0664 88312397
E-Mail: presse@gratwein-strassengel.gv.at
www.gratwein-strassengel.gv.at

Alternativen zum individuellen Autoverkehr
Während der Mobilitätswoche im Jahr 2022 wurden ver-
schiedene Verkehrsmittel einem direkten Vergleich un-
terzogen, um herauszufinden, mit welchem Verkehrs-
mittel man wie lange für den gleichen Weg braucht. 
Dabei wurden Alternativen zum individuellen Autover-
kehr aufgezeigt und diskutiert. Darüber hinaus haben 
Mitarbeiter:innen und Politiker:innen der Marktgemein-
de eine Woche lang auf ihre PKWs verzichtet, um ein Zei-
chen für nachhaltige Mobilität zu setzen.
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Post

Liebe Gemeindebürger*innen!
Wir freuen uns, Ihnen das erste Sommerprogramm des Generationenhauses vorstellen zu 

dürfen. Auf den folgenden Seiten finden Sie ein buntes, abwechslungsreiches Programm 

für Juli und August. Die Aktivitäten finden von Dienstag bis Donnerstag – immer von 

09:00 bis 12:00 Uhr – statt. Im September geht es dann mit dem regulären Programm 

weiter. Dieses finden Sie Ende August in Form der neuen Ausgabe der Generationenpost 

in Ihren Briefkästen und online unter www.clickin.cc.

Um besser planen zu können bitten wir, wenn möglich, um Anmeldung per Mail 

unter team@clickin.cc oder per Telefon unter 0676 866 32 456.

Wir freuen uns auf einen schönen Sommer im Generationenhaus!

Das Generationenhaus - Team

Generationen
Gratwein-Straßengel

Die Info aus dem Generationenhaus Gratwein-Straßengel

Sommer-

programm!



GEMEINSAM LESEN
04. JULI | 09:00 UHR

FAMILIEN-PICKNICK
11. JULI | 09:00 UHR

WASSER-SPIELE
18. JULI | 09:00 UHR

ARMBÄNDER KNÜPFEN
05. JULI | 09:00 UHR

STOFFSACKERL BEDRUCKEN
12. JULI | 09:00 UHR

DIY - NACHHALTIGKEIT
19. JULI | 09:00 UHR

AKTIV DURCH DEN SOMMER
06. JULI | 09:00 UHR

HANDARBEITEN
13. JULI | 09:00 UHR

SPIELE-VORMITTAG
20. JULI | 09:00 UHR
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BARFUSS-PARCOURS
25. JULI | 09:00 UHR

BOBBY-CAR-RENNEN
08. AUGUST | 09:00 UHR

SPIELETREFF
01. AUGUST | 09:00 UHR

Generationenhaus
Gratwein-Straßengel

ClickIn - Generationenhaus Gratwein-Straßengel
Hauptplatz 5, 8112 Gratwein-Straßengel

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag
09:00 Uhr bis 17:00 Uhr



AKTIV DURCH DEN SOMMER
06. JULI | 09:00 UHR

HANDARBEITEN
13. JULI | 09:00 UHR

SPIELE-VORMITTAG
20. JULI | 09:00 UHR
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BARFUSS-PARCOURS
25. JULI | 09:00 UHR

BOBBY-CAR-RENNEN
08. AUGUST | 09:00 UHR

SPIELETREFF
01. AUGUST | 09:00 UHR

WINDSPIEL BASTELN
26. JULI | 09:00 UHR

BATIKEN
09. AUGUST | 09:00 UHR

UPCYCLING
02. AUGUST | 09:00 UHR

SENIOR‘INNEN-FRÜHSTÜCK
27. JULI | 09:00 UHR

HANDARBEITEN
10. AUGUST | 09:00 UHR

AKTIV DURCH DEN SOMMER
03. AUGUST | 09:00 UHR

FAMILIEN- UND SOZIALBERATUNG
nach telefonischer Vereinbarung oder zu den
Öffnungszeiten des Generationenhauses

WWW.CLICKIN.CC | TEAM@CLICKIN.CC
0676 866 32 456



DIY - SCHMUCK TEIL 1/2
16. AUGUST | 09:00 UHR

SPIELE-VORMITTAG
17. AUGUST | 09:00 UHR

MUSIK FÜR DIE KLEINSTEN
22. AUGUST | 09:00 UHR

SPIELETREFF
29. AUGUST | 09:00 UHR

DIY - SCHMUCK TEIL 2/2
23. AUGUST | 09:00 UHR

MAKRAMEE-ANHÄNGER
30. AUGUST | 09:00 UHR

GEMEINSAMER SPAZIERGANG
24. AUGUST | 09:00 UHR

LESUNG & MUSIK
31. AUGUST | 09:00 UHR

Kostenlose
Anmeldung

für alle
Veranstaltungen unter

team@clickin.cc
oder

0676 866 32 456

Impressum:
Herausgeber: Marktgemeinde Gratwein-Straßengel, Hauptplatz 1, 8111 Gratwein-Straßengel | Layout: Armin Haas, Gratwein-Straßengel | Druck: Druckerei Dorrong, Graz | Coverfoto:Adobe Image Stock
Satz- und Druckfehler bzw. Änderungen vorbehalten.
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Neues aus der KEM Region
Der Aufbau von erneuerbaren Energiegemeinschaften 
war in letzter Zeit ein Schwerpunkt der KEM Region. Nach 
mehreren Veranstaltungen zu diesem Thema darf ich 
nun berichten, dass sich daraus nun der erste EEG Verein 
gegründet hat. Das Foto zeigt den Vorstand des EEG Ver-
eins Dreiklang 1 mit Obfrau Ulli Fejer.
In Zukunft wird die KEM Region bei der Gründung von 
Energiegemeinschaften mit Rat und Tat zur Seite stehen.
Der Zero Waste Workshop ist in vollem Gange und die 
Teilnehmenden durften schon einiges zum Thema müll-
frei einkaufen, kochen, Kosmetikherstellung und vieles 
mehr erlernen. 
Die Energieberatung durch unseren regionalen Energie-
berater Thomas Gräber kann bei ihm reserviert werden 
und finden nach Vereinbarung entweder im Generatio-
nenhaus, dem Verwaltungszentrum Straßengel oder 
dem Gemeindeamt Gratkorn statt.
Wir suchen bereits nach Maßnahmen für die Weiterfüh-
rung der KEM Region. Sollte Ihnen ein Thema im Bereich 
Klima und Energie, das die Gemeinden aufgreifen sollten, 
besonders wichtig sein, so zögern Sie nicht, sich bei mir 
zu melden. Sollten Sie Interesse am aktuell geltenden 
Umsetzungskonzept haben, so finden Sie dieses auf un-
serer Homepage.

Im Herbst wird es weitere Informationsveranstaltungen 
in der Region zu unterschiedlichen Themen geben. Eine 
„Raus aus Öl“-Veranstaltung zum Thema Heizungs-
tausch wird alle Möglichkeiten aufzeigen, die jede und 
jeder in der Region hat, um weg von der Öl- oder Gashei-
zung zu kommen. Eine weitere Veranstaltung betrifft al-
ternative PV-Anlagen, wie z.B. Agri-PV-Anlagen für Land-
wirt:innen. Genauere Informationen werden über die 
unterschiedlichen Gemeindekanäle veröffentlicht.

Kontakt:
Mag. Christoph Stangl, Tel. 0650 5100123,  
E-Mail: kem@gratquadrat.at, www.gratquadrat.at
Sprechstunden: Dienstags von 16:00 bis 18:00 Uhr  
im Generationenhaus in Gratwein
Energieberatung: Ing. Thomas Gräber, Tel. 0664 88469061,  
E-Mail: graeber@eqconsult.at

Neues kurz gemeldet
Kurzparkzone vor der Straßenglerhalle
Im Zuge der Errichtung der Begegnungszone am Haupt-
platz von Straßengel werden die Parkplätze vor der Stra-
ßenglerhalle und entlang der Schulstraße, auf Seite der 
Volksschule zur Kurzparkzone erklärt. Diese ist nicht ge-
bührenpflichtig und wird werktags, außer Samstag von 
8:00 – 18:00 Uhr gelten. Die maximale Parkdauer ist auf 
120 Minuten beschränkt. Im Auto muss zur Sichtbarma-
chung der Einhaltung der Beschränkung eine Parkschei-
be/Parkuhr eingelegt werden.

Fahrradstraße Rötzbachsiedlung
Der Schotterweg zwischen der Rötzbachsiedlung und 
der Siedlung Schillerstraße/Goethestraße/Am Ring wird 
zur Fahrradstraße erklärt. Nach der Verordnung wird ein 
Durchfahren dieses Straßenstücks mit motorisierten 
Fahrzeugen nicht mehr erlaubt sein. 

Radwege in der Gemeinde
Die nächsten geplanten Radwege wurden gerade stra-
ßenrechtlich verhandelt und mit dem Baustart ist noch 

in diesem Jahr zu rechnen. Es handelt sich dabei um 
einen Radweg der vom Stift Rein ausgehend entlang der 
Landesstraße geführt werden soll. Im Zuge der Errich-
tung dieses Radweges werden auch die Bushaltestellen 
erneuert und Bäume gepflanzt sowie die Infrastruktur 
für Fußgänger:innen verbessert. Der zweite Geh- und 
Radweg wird die Au mit dem Bahnhof und dem Murrad-
weg verbinden und andererseits auch eine Verbindung 
ins Ortszentrum schaffen. 

Schirningbachunterführung
Ich lerne als Gemeinderat täglich dazu und bin nun vor-
sichtiger mit Fertigstellungsterminen. Der Bau der Schir-
ningbachunterführung hat zum Zeitpunkt des Erschei-
nens der letzten Gemeindezeitung noch im Plan gelegen. 
Leitungen, die nicht in den Plänen ersichtlich waren, 
führten dann im Zuge der Bauausführung zum Auftreten 
von Hindernissen, die den gesamten Behördenweg, in-
klusive eines Baustellenstopps durch die ÖBB zur Folge 
hatten. Ich möchte mich für die vorauseilende Ankündi-
gung entschuldigen und freue mich auf die baldige Fer-
tigstellung dieser wichtigen Infrastruktur.
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Die Bandbreite der Veranstaltungen aus dem Tourismus- 
und Kulturausschuss ist sehr groß: In den vergangenen 
Monaten gab es vom Kabarett mit Christof Spörk über den 
Straßengler Lauf bis zur Murtal Classic eine Vielzahl von 
Events. In den kommenden Monaten erwarten uns Som-
merkinoabende, das Reiner Sommerfest, der Wandertag 
in Gschnaidt, das Eddie-Luis-Konzert und der Schman-
kerltag in Gratwein.

Rückschau

Christof Spörk am 21.4.2023
Der großartige Musiker und Kabarettist Christof Spörk 
und sein Schlagzeuger Alberto Lovison schenkten uns 
einen sehr amüsanten Abend. Musikalisch und sprach-
lich einfach virtuos!

Straßengler Lauf am 7.5.2023
Bei strahlendem Sonnenschein gingen insgesamt 474 
Sportlerinnen und Sportler jeden Alters an den Start. Be-
sonders erfreulich war die Teilnahme von 185 Kindern 
und Jugendlichen, da der Lauf den Zweck hatte, die Ju-
gend für den Sport zu begeistern. In diesem Jahr haben 
sich auch 29 verschiedene 4er-Teams gebildet, darunter 

vier Teams des Musikvereins Gratwein. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, die Feuer-
wehr, den Fußballverein, den Radclub, Peter Saurer und 
sein Team sowie Moderator Herbert Ebner.

Etappenziel der Murtal Classic am 28.5.2023 
Die Luft war erneut erfüllt von Benzin, als 180 Oldti-
merc(Motorräder und Auto auf dem Marktplatz in Straß-
engel einparkten. Die zahlreichen Motorsportfans konn-
ten die verschiedensten Fahrzeuge bestaunen und sich 
mit den Fahrern austauschen. Zum ersten Mal war der 
Verein der Oldtimerfreunde Gratwein-Straßengel mit 
Fahrzeugen und einem Infostand vertreten. 
Eine herzliche Gratulation an Hannes Vollmann aus unse-
rer Marktgemeinde der mit seinem Mercedes SL 320 Sie-
ger der Klasse AK6 wurde.

Gartenfahrt am 10.6.2023
Fünfzig Gartenfreunde machten sich auf die Reise in die 
Oststeiermark und besuchten den naturnahen Garten 
der Familie Pirc in Muggau bei Straden. Strauch- und 
Ramblerrosen, Stauden, heimische und exotische Gehöl-
ze bis hin zu Wildobst waren zu bewundern. Nach dem 
Mittagessen ging es zum Hanggarten der Gartenplanerin 
Susanne Pammer in Auersbach/Feldbach. Die verschie-
denen Gartenräume vom Teich bis zum Waldgarten mit 
verschiedenen Rastplätzen vermittelten eine eigene At-
mosphäre der Ruhe. Auf der Heimfahrt wurde noch fach-
gesimpelt, Erfahrungen und Wissen ausgetauscht und 
ein Karl-Ploberger-Buch verlost.

GRin Martina Auer, Tel.0664 5448186  
E-Mail: martina-auer@gmx.net

Tourismus & Kultur
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Gemeindewandertag am 17.6.2023
Mit rund 60 Wanderfreudigen sind wir bis auf den Gsuller-
kogel gewandert. Besichtigt wurden auch das Stift Rein 
– hier darf ich mich für die tolle Führung bedanken. Da-
zwischen gab es Verköstigungen durch den Schuster-
bauer und am Ende erwartete uns eine hervorragende 
Verpflegung bei Frau Scharf von „Christl Nudelstube“.

Vorschau 
Das alljährliche Sommerkino findet an 4 Freitagen  
im Juli ab 21:00 Uhr statt:

	y 7.7.2023 am Marktplatz in Straßengel  
(bei Regen in der MZH)

	y 14.7.2023 bei der Stiftstaverne in Rein  
(bei Regen keine Vorstellung)

	y 21.7.2023 beim Feuerwehrhaus in Gschnaidt  
(bei Regen in der Garage)

	y 28.7.2023 im Schulhof in Gratwein 
(bei Regen in der MZH)

Freuen Sie sich auf gemütliche Kinoabende!

Am Samstag, den 26.8.2023, startet zum zweiten Mal  
das Sommerfest in Rein ab 13:00 Uhr. 
Der Platz vor dem ehemaligen Gemeindeamt wird erneut 
zum Festplatz mit Tanzboden, Tischen, Bänken und 
Ständen rundherum. Verschiedene Vereine aus Eisbach 
werden für Essen und Trinken sorgen. Ein Karussell und 
verschiedene Holzspiele werden für Unterhaltung sor-
gen und ab 12:00 Uhr spielt die Fuchsbartlbanda auf. Um 

14:00 Uhr wird die Feuerwehrmusik Eisbach-Rein ein-
marschieren, gefolgt von Tanz und Gesang der Mühl-
bachkogler und des Singkreises Rein. Die Jagdhornblä-
ser und die Florianiblos werden ebenfalls musizieren. 
Der Maibaum wird von den Feuerwehrsenioren zu Fall 
gebracht. Einige Kunsthandwerkstände runden das Fest 
ab. Genießen Sie einen unterhaltsamen Sommernach-
mittag! (Fotos vom Vorjahr)

Gemeindewandertag in Gschnaidt am 16.9. 2023  
ab 9:00 Uhr: 
In bewährter Weise wird uns Max Höfer den Ortskern von 
Gschnaidt näherbringen. Busse für die Anreise stehen 
wieder zur Verfügung. Nähere Informationen erhalten 
Sie bei Ihrer Anmeldung im Gemeindeamt bei Frau Re-
becca Leber unter 0664 82 09 562. Treffpunkt für alle ist 
um 9:00 Uhr beim Dorfplatz in Gschnaidt bei der Kirche.

Am Freitag, den 29.9., um 19:30 Uhr, gastiert Eddie Luis 
mit seinem Salonorchester in der MZH Gratwein. 
Das bunte und vielfältige Salonorchester um Eddie Luis 
wird mit Jazz der frühen Stunde, freudigen Liedern, Hits 
aus der Swing-Ära und unvergesslichen Filmschlagern 
den bunten und vielfältigen Herbst wieder musikalisch 
gestalten.

Am Samstag, den 7.10.2023, findet nachmittags  
der Schmankerltag in Gratwein statt. 
Viel Vergnügen bei unserem abwechslungsreichen 
Sommer- und Herbstprogramm wünscht Ihnen der 
Tourismus- & Kulturausschuss und Ihre Martina Auer.
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Kinderhaus – Kinder am Straßenglerberg

Klimabildung, Umwelterzie-
hung, Gesundheit und wir!
Klimawandel und Klimabildung sind ein zentrales, öf-
fentliches Thema geworden. Für Bildungseinrichtun-
gen stellt sich die Frage, wie der Klimawandel den Kin-
dern didaktisch so vermittelt werden kann, damit ein 
klimafreundliches Verhalten entstehen und verankert 
werden kann. Damit Klimawandel für die Kinder nicht 
nur ein gehörter Begriff bleibt, sehen wir es als unse-
ren Bildungsauftrag, ihnen bestimmte Fähigkeiten, 
Fertigkeiten und Kompetenzen in diesem Bereich zu 
vermitteln, damit sie vorrausschauend und vernetzt 
denken lernen und Verantwortung übernehmen für ihr 
eigenes Handeln. 
Klimabildung soll Ursachen, Prozesse und Auswirkun-
gen des Klimawandels erklären und eine Verbindung 
zum eigenen Alltag herstellen.  Fragen wie „Wie wirkt 
sich mein Verhalten auf das Klima aus? Welchen Bei-
trag kann ich leisten?“, stellen sich. So kann Bewusst-
sein geschaffen und Möglichkeiten aufgezeigt werden, 
die dem Klimawandel entgegenwirken.
Die Ziele der Umwelterziehung im elementaren Be-
reich sind breit gefächert. Wir haben erkannt, auch für 
uns selbst, wie wichtig es ist, dieses zentrale Thema 
unserer Zeit bereits von klein auf kennenzulernen und 
die Aspekte der Lebensumfelder von uns Menschen zu 
beleuchten, um damit Umweltschutz und unsere Ge-
sundheit aufrechtzuerhalten. 
Unser Ziel ist es, die Bereitschaft, selbst klimafreund-
lich zu handeln, gemeinsam zu stärken.
Natascha Ofner, Kinder am Strassenglerberg

„Ich tu’s – Klimacheck“
Das „Kinderhaus am Strassenglerberg“ wurde als 
eine von 14 Kinderbetreuungseinrichtungen in der 
Steiermark ausgewählt, um im Kindergartenjahr 
22/23 am Projekt „Ich tu’s – Klimacheck“ teilzu-
nehmen. Das Hauptziel ist die Verankerung der 
Themen Klimaschutz, Energiesparen und nachhal-
tige Ressourcennutzung in Kindergärten. 

Kreativer Marktkindergarten Judendorf

Upcycling
Zentraler Bestandteil des Upcyclings ist es, neue Ver-
wendungszwecke zu entdecken. Potenzieller Müll lan-
det somit nicht auf dem Müllberg oder in der Tonne, 
sondern erhält eine zweite Chance. Dabei verwandeln 
sich die Abfallmaterialien in Deko-Objekte, Gegen-
stände des Alltags oder Spielsachen. Für uns im Kin-
dergarten ist Upcycling eine tolle Möglichkeit, mehr 
Nachhaltigkeit zu leben.       

Offener Kneipp-Kindergarten Gratwein

Müllvermeidung und -trennung
sind bei uns wieder zum großen Thema geworden. 
Durch Spiele, Lieder, Geschichten und Ausflüge in die 
Natur – und vor allem durch Vorbildwirkung – erleben 
unsere Kinder, wie sinnvoll es ist, das zu schützen, was 
uns wichtig ist. 

	y „Ich bin die gelbe Tonne und ich stehe in der 
Sonne…“ (aus „Die Müllhexe Rosalie“)

	y Dieses Lied begleitet unsere Kinder im Kindergar-
ten und hilft ihnen aktiv bei der Mülltrennung. 

	y Mülltrennung macht Spaß und unsere Kinder sind 
stolz auf ihr Wissen.

	y Vorschulkinder begreifen bei Stationen an The-
mentischen die Wichtigkeit der Mülltrennung.  
„Du verstinkst die ganze Wiese“, rief ein Kind laut 
der Müllhexe zu, „das darf man nicht!“ 
(Wie wahr – Kindermund tut Wahrheit kund!)

32 Kindergärten/Kinderkrippe

Station Biomüll Sesselkreisspiel 
Mülltrennung

Bild Kasperl und  
seine Freunde retten  
die Wildkräuter



Kinder-Oase Rein

Suppe selbst gepflückt
Wir lassen die Kinder an einem wertschätzenden 
und ressourcenorientierten Umgang mit der 
Natur teilhaben und verarbeiten die Schätze, die 
unsere unmittelbare Umgebung uns bietet.

Für unsere köstliche Brennnesselsuppe nehmen wir 
Zwiebeln, Brennnesseln, Suppe, Salz, Pfeffer, Schlag-
obers. 
Zubereitung: 
1.) Zwiebel anrösten 
2.) Brennnesseln heiß abwaschen und mitrösten 
3.) mit Suppe aufgießen und 15 Minuten kochen 
4.) �mit Schlagobers verfeinern und nach Geschmack 

nachwürzen
Guten Appetit!

Idyllischer Landkindergarten Schirning

Wir bleiben in Bewegung
Kindergartenkinder brauchen täglich mindestens 3 
Stunden Bewegung. Auch der Kindergartenweg kann 
Bewegungsquelle sein!
So findet heuer im Kindergarten Schirning bereits zum 
zweiten Mal in Kooperation mit dem Bewegungsland 
Steiermark und dem Bikeclub GIANT Stattegg ein re-
gelmäßiges Biketraining für die Kleinsten statt. 
In den Frühlingsmonaten wird hier fleißig geradelt – 
egal, ob noch mit Laufrad oder bereits renntaugli-
chem Mountainbike. Einmal im Monat wird dafür ein 
vielseitiger Geschicklichkeitsparcours mit Hütchen, 
engen Kurven, Rampen und anderen kleineren Hin-
dernissen aufgebaut. 

So wird der Spaß am Biken bereits bei den Kleinsten 
geweckt und ihre Motivation geht auf die Eltern über, 
denn wie kommen die Kinder morgens in den Kinder-
garten zum Training? – Wenn es machbar, ist natürlich 
mit dem Fahrrad!      

Kinderkrippe Gratwein

Tolle Schnecken 
In unserer Kinderkrippe am 
Pfarrhof startet Klimaschutz an 
der Basis. „Ich kann schützen, 
was ich schätze!“ Daher begin-
nen wir mit unseren Kleinsten 
die Natur in unserem unmittel-
baren Lebensbereich zu entde-
cken und sie als einzigartig und 
schützenswert zu begreifen. In 
unserem Garten sind die beiden 
Weinbergschnecken Franziska 
und Heidi eingezogen und wer-
den auf ihrem Lebensweg gelei-
tet. (Hast Du schon einmal dem 
Schmatzen der Schnecken ge-
lauscht?)
Franziska die Große und Heidi 
die Kleine – unverwechselbar.       
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Alle Kontaktdaten zur Kinderbetreuung 
in Gratwein-Straßengel finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(SERVICE → Kindergärten & -betreuung)



VS Schirning
Ein Vorlesetag im Wald
„Es gibt mehr Schätze in Büchern, als 
Piratenbeute auf einer Schatzinsel … und 
das Beste ist, du kannst diesen Reichtum 
jeden Tag deines Lebens genießen.“ 
(Walt Disney)
Im Rahmen des Vorlesetages spazierten 
die Schüler:innen der Volksschule Schir-
ning mit Zungenbrechern, Gedichten und 
Sachtexten über heimische Tiere im Ge-
päck in den nahegelegenen Wald.
Dort konnten sie an verschiedenen Statio-
nen die Freude am Lesen entdecken. Der 
Wald wurde von den Kindern als Leseum-
gebung mit allen Sinnen wahrgenommen. 

VS Gratwein
Wir sind eine eEducation-Expert.Schule
Aufgrund der Leistungen zur digitalen und informatischen 
Bildung wurde die Volksschule Gratwein durch das Bun-
desministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung 
am 6. 5.2023 zur eEducation-Expert.Schule ernannt.
Digitale Medien verändern unsere Welt und unser Leben 
in einem Ausmaß, wie dies zuletzt wohl bei der Ein-
führung des Buchdrucks der Fall war. Zeitgemäße Bil-
dungs- und Arbeitsprozesse sind ohne die Nutzung digi-
taler Technologien kaum denkbar, denn digitale und in-
formatische Kompetenzen sind für die Teilhabe an unser-
er Gesellschaft unerlässlich.
Die VS Gratwein setzt auf diesem Gebiet wichtige Ak
zente. So ist es dem Team der Pädagog:innen ein Anlie-
gen, einen effektiven und verantwortungsvollen Umgang 
mit den modernen Medien in die  Lehrinhalte der Schule 
zu integrieren. Die Kinder werden hier im täglichen Un-
terricht professionell für den Einsatz digitaler Technolo-
gien in ihrer Lebenswelt geschult und vorbereitet. 
Ein großer Dank geht an die Marktgemeinde Grat-
wein-Straßengel für die großartige Ausstattung der 
Schule im Bereich der Technologieinfrastruktur. 

VS Eisbach-Rein
Aktion Autofasten
Während der Fastenzeit sollten umwelt- und gesundheits-
freundliche Alternativen zum Autofahren ausprobiert 
werden, d.h. gar nicht oder deutlich weniger Auto zu fah-
ren und stattdessen Bus, Fahrrad, Füße, Fahrgemein-
schaften etc. zu nützen. 
Mithilfe eines „Pickerlbaums“ wurde das Thema Autofas-
ten (eine Initiative der Umweltbeauftragten der Katholi-
schen und Evangelischen Kirche Österreichs) in den 
schulischen Alltag integriert: Voller Begeisterung klebten 
Schülerinnen und Schüler jeden Tag, an dem sie nicht mit 
dem „Elterntaxi“ in die Schule gebracht wurden, ein grü-
nes Blatt auf ein großes Baumplakat. Das übervoll be-
klebte Plakat zeigte uns, dass den Familien der nachhal-
tige Umgang mit der Umwelt und die Erhaltung einer le-
benswerten Zukunft ein wichtiges Anliegen ist.
Die Kinder der 1. Klasse stellten beim anschließenden 
Mobilitäts-Workshop des Klimabündnis Steiermark ihr 
Wissen unter Beweis und erlebten sogar einen Raketen-
start. Als Preis erhielt die Schule einen Pflanzengut-
schein, den wir für eine kleine Gedenkstätte zu Ehren 
unseres im Mai verstorbenen Schulkaters Carlo nutzten.

Schulen34



VS Judendorf-Straßengel
Schulprojekt das „Kleine Ego“
Das Kleine EGO ist wieder an der VS Judendorf-Straß-
engel. Das Kleine EGO ist ein Stofftier, das den Kindern hilft 
zu einer guten Klassengemeinschaft zu kommen. Es hilft, 
Sozialkompetenz zu erwerben.
Als sozial kompetent gilt, wer es schafft, einen akzeptab-
len Kompromiss zwischen sozialer Anpassung und den 
eigenen Bedürfnissen zu verwirklichen.
Um die soziale Kompetenz bei Kindern zu fördern, ist es 
wichtig, verschiedene Gefühle bewusst zu erkennen, sie 
zuzulassen und sie zu benennen. Die soziale Intelligenz 
setzt neben der Fähigkeit sich selbst zu reflektieren, ein 
Verständnis für andere Menschen und deren Verhalten 
voraus.
Je besser Kinder in der Lage sind, die Gefühle anderer 
Menschen zu erkennen und zu deuten, desto leichter fällt 
die Kommunikation. Gut zu kommunizieren ist genauso 
wichtig wie Schreiben oder Lesen, denn gute Kommuni-
kation wird in vielen Bereichen gebraucht.
Emotionales und soziales Lernen lassen sich durch ver-
schiedene Übungen fördern und verbessern und sind 
eine notwendige Grundlage für einen respektvollen Um-
gang miteinander. Das führt dazu, dass sich alle in der 
Klasse wohlfühlen und die Klassengemeinschaft wächst. 
Das wiederum wirkt sich positiv auf den Lernerfolg aus.
Das Projekt „Kleines Ego“ mit Dr. Ulrike Cichocki bietet 
die Möglichkeit, die eigenen Gefühle wahrzunehmen und 
auf die Gefühle anderer einzugehen. Die Kinder erwer-
ben Kompetenz, um Konflikte konstruktiv zu lösen und 
die persönlichen Grenzen der anderen Kinder zu respek-
tieren. Sie lernen, selbstbewusst und auf eine angemes-
sene Art zu sagen, was sie brauchen und was sie stört. 
Und sie lernen, wie man Konfliktsituationen ansprechen 
kann und zu einer gemeinsamen Lösung kommen kann.

MMS Gratwein
Frühlingskonzert
Nach vier Jahren zeigten die Schüler/-innen erstmals wie-
der ihr Können in einem viel bejubelten Konzert am 
1. 4.2023 in der Mehrzweckhalle
Es war eine lange Durststrecke, aber alle blieben am Ball 
und vor allem die private Musikschule des Elternvereines 
an der VS Gratwein konnte trotz aller Widrigkeiten der 
letzten Jahre an Lehrkräften und Schüler:innen zulegen. 
Allen war die Freude ins Gesicht geschrieben und das Pu-
blikum ließ sich vom abwechslungsreichen Programm 
mitreißen. Vor den Vorhang gehören zwei junge Künstler, 
die schon seit dem Kindergarten Unterricht genießen:

Sophie Huber, 16 Jahre, besucht das BG in Rein, belegt 
bei Frau Iris Wild seit Jahren Klavier und Gesang. Sie be-
wies beim „Dance Monkey“ Fingerfertigkeit, sang bei 
„Sweet about me“ den „Background-Part“ und durfte 
den Abschluss mit „Speechless“ aus „Aladdin“ gesang-
lich darbieten.
Paul Zinka, 17 Jahre, besucht ebenfalls das BG Rein und 
wird von Prof. Mag. Hugo González auf der Klassischen 
Gitarre unterrichtet. Beim Stück „The River flows in You“ 
flogen seine Finger über die Seiten und ihm die Gunst des 
Publikums zu.
Die Vorbereitungen für das kommende Schuljahr laufen 
bereits. Musikinteressierte aller Altersklassen sind gerne 
willkommen!

Sophie Huber

Paul Zinka
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Vom 13. bis 20.5.2023 besuchten Austauschschüler aus 
Helsinki Österreich, um die österreichische Wanderkultur 
zu erleben. Am Samstag kamen die Finnen am Haupt-
bahnhof in Graz an. Die Gastfamilien holten die Schüler ab 
und fuhren mit ihnen nach Hause. Wir hatten bereits Vor-
stellungsvideos füreinander gemacht, aber jetzt lernten 
wir uns alle persönlich kennen. 
Am Sonntag hatten wir einen Familientag, an dem die 
Schüler:innen Zeit mit ihren Gastfamilien verbrachten. 
Am nächsten Tag trafen wir uns in der Schule, spielten 
einige Kennenlernspiele und zeigten den finnischen 
Schülern das BG Rein. Dann begannen wir mit den Grup-
penprojekten.

Ausflug nach Graz
Am Dienstag war das Wetter reg-
nerisch, weshalb wir statt der 
Wanderung auf der Alm einen 
Ausflug nach Graz machten. Wir 
gingen zuerst die Treppen zum 
Schlossberg hinauf und starte-
ten oben angekommen in klei-
neren Gruppen eine Foto-Chal-
lenge, bei der wir den finnischen 
Schüler:innen die Sehenswür-
digkeiten von Graz zeigten. 

Zum Mittagessen gingen wir in das „Gösserbräu“, ein tra-
ditionelles österreichisches Gasthaus. Danach hatten wir 
einen freien Nachmittag und die meisten verbrachten 
ihn in Graz.

Wandertag
Am Mittwoch gingen wir wandern. Wir begannen unse-
ren Ausflug mit einer Fahrt in einem alten Zug nach Übel-
bach, wo wir unsere Wanderung starteten. Die ersten 
Stunden ging es steil bergauf und es war ein bisschen an-
strengend, aber es hat sich gelohnt, da wir mit einer wun-
dervollen Aussicht belohnt wurden. Zu Mittag aßen wir 
beim Plotscherbauer, in der Hütte, wo wir übernachteten 
– es gab Gegrilltes und Salate. Danach machten wir eine 
weitere Wanderung zu zwei anderen Hütten. Bei der ers-
ten bekamen wir Limonaden und bei der zweiten aßen 

BG Rein

Wanderprojekt Österreich-Finnland 2023

wir hausgemachte Kuchen. Als wir zu unserer Hütte zu-
rückkamen, gab es eine Brettljause. Das Abendpro-
gramm war eine 10 Quest Challenge in Kleingruppen und 
danach konnten wir miteinander Spiele spielen.
In der Nacht von Mittwoch auf Donnerstag war es kalt 
und windig. Nach dem Frühstück machten wir ein Grup-
penfoto und begannen unsere Wanderung zurück nach 
Peggau. Die Wanderung dauerte etwa vier Stunden und 
wir konnten viele Tiere wie Kühe, Schafe, Rehe und Esel 
beobachten. Das Wetter war sonnig und warm, während 
wir entlang der Zuggleise und zwischen den Feldern 
wanderten. In diesen zwei Tagen gingen wir fast 50.000 
Schritte.  

Gruppenprojekte
Am Freitag gab es einen Brunch in der Schule und wir be-
endeten unsere Gruppenprojekte. Um 15:00 Uhr kamen 
die Eltern zur Präsentation und danach gab es selbstge-
backene finnische und österreichische Kuchen. 
Am nächsten Tag brachen die Finnen sehr früh auf, um 
zurück nach Finnland zu fliegen. Das Projekt war für uns 
alle eine sehr bereichernde und tolle Erfahrung. Wahr-
scheinlich werden wir uns alle sehr vermissen, aber zum 
Glück wartet ein Wiedersehen im September in Finnland 
auf uns, wo wir das Wanderprojekt fortsetzen werden.

Vilma, Mette, Elina, Sophie, Emilia, Maddalena
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Sehr sport- und bewegungsreich waren die Angebote im 
ClickIn in den letzten Wochen. 
Bereits im April stand in der „Parkzone“ ein Basketball-
Workshop mit dem ATUS Gratkorn am Programm, bei 
dem die jugendlichen Basketballerinnen aus Gratkorn 
auch gleich selbst das Training übernahmen und den 
Kindern und Jugendlichen vor Ort zeigten, wie man den 
einen oder anderen Ball im Korb versenkt. Der kreative 
Gegenpart zu den Sportangeboten in der „Parkzone“ 
fand dafür in den letzten Wochen im Jugendzentrum im 
Ortsteil Gratwein statt. 
Dort standen unter anderem ein Siebdruck-Workshop 
am Programm sowie ein KinderUNI-Kurs zum Thema 
„Bakery & Pastry“, die aufgrund des großen Interesses in 
mehreren Gruppen durchgeführt werden mussten.
Ähnlich groß war das Interesse davor auch beim „Gene-
rationen-Bingo“, das mit über 40 Teilnehmer:innen im 
Alter zwischen 2 und 70 Jahren im April im Generationen-
haus stattfand. 

ClickIn: Sportlicher und kreativer Ferienstart
Was folgt demnächst? 
Neben einem Kurs zum Thema „Functional Cross Trai-
ning“ am 7. und 14.7.2023 sowie zwei Slackline-Work-
shops am 4. und 11.8. im Park Straßengel, wechselt mit 
Ferienbeginn auch das Angebot in der offenen Jugend-
arbeit wieder vom Jugendzentrum hin zum Kinder- und 
Jugendsommer 2023: Dieser findet ab 10.7.2023 drei Wo-
chen lang im Schulzentrum Gratwein bzw. der Weiher-
mühle statt und bietet neben klassischen Workshops 
auch einige Aktivitäten für die ganze Familie. Generatio-
nen-Boccia, Grill-Contest, Wettrutsch-WM oder ein Base-
ball-Workshop sind nur einige Beispiele dafür. Das ganze 
Programm findet man auch auf Facebook unter www.
facebook.com/jungingratwein oder auf www.clickin.cc.
Speziell für jüngere Kinder bzw. Eltern mit Kindern gibt 
es dann am 5.9.2023 beim „Spielplatzgeflüster“ auch 
noch einmal die Möglichkeit, den Park der Ehrenbür-
ger:innen und Ehrenzwerge bei einem Programm für die 
ganze Familie interaktiv kennen zu lernen.

Alle weiteren Infos und Termine: ClickIn – OJA Gratwein-Straßengel, Schulgasse 10, 8112 Gratwein-Straßengel
www.clickin.cc, team@clickin.cc oder Tel. 0664 2521444, www.facebook.com/jungingratwein
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„GEMEINWOHL FÜR UNS ALLE“ –  
ein Plauderstündchen mit Willi Gürtler 
Dienstag 11.Juli 2023 im Generationenhaus in 
Gratwein von 16.00 bis 17.00 Uhr 
keine Anmeldung nötig!
Kontakt: gemeinwohl.gratwein@gmx.at  
oder  Tel. 0650 2236001

Mitmachkonferenz
Am Freitag, den 12.5.2023 fand in Gratwein-Straßengel 
eine Mitmachkonferenz der Region Graz-Nord mit knapp 
100 Besuchern aus Nah und Fern  statt.
In einem einstündigen Impulsvortrag  gab der Soziologe 
Manfred Prisching einen fundierten Überblick über glo-
bale Aufgaben unserer Gesellschaft.
Im Anschluss daran wurden auf acht Thementischen mit 
viel Engagement und Begeisterung aktuelle Fragen der 
Region diskutiert.  Schwerpunkte waren Themen wie Er-
nährung, Wohnen, Mobilität, Bodennutzung aber auch 
Land- und Kreislaufwirtschaft sowie soziales Zusam-
menleben.
Die daraus entstandenen Aufgaben werden  heuer  im 
Herbst von einer Arge bearbeitet und die Ergebnisse bei 
einem Erfolgs-Workshop am 29.11.2023 präsentiert.

Neuer Standort
Seit Dezember 2016 gibt es den Kostnix-Laden, der jetzt 
am neuen Standort, Hauptplatz 6, 8112 Gratwein-Straß-
engel (ehemals Sternwirt), zu finden ist.  Am 11.05.2023 
gab es die offizielle Eröffnung. Die vielen ehrenamtlichen 
Helfer:innen feiert mit Sekt und Brötchen, musikalisch 
umrahmt vom Musikverein Gratwein. 
Bürgermeister Harald Mulle bedankt sich bei dem Team 
der ehrenamtlichen Helfer:innen rund um Chefin Heide 
Bauer. „Wir sind froh und dankbar, dass es bei uns in der 
Marktgemeinde so tolle Bürgerinitiativen wie den Kost-
nix-Laden gibt. Hier habe ich selbst schon viele Schätze 
für zu Hause gefunden.“
Chefin Heide Bauer: „Der Kostnix-Laden ist ein Ort, an 
dem sich Menschen begegnen – einerseits die, die etwas 
bringen, weil sie es nicht mehr brauchen und andererseits 
die Menschen, die etwas brauchen und deshalb Sachen 
mitnehmen. Hier wird aktiv GEGEN Verschwendung und 
damit FÜR die Umwelt gearbeitet. Alte und abgelegte 
Dinge finden neue Wertschätzung.“
Das Motto des Kostnix-Ladens: „Net olles wos an Wert 
hot, muass a an Preis hoben!“ (Wolfgang Ambros) 
Folgendes kann mitgebracht werden: Kleidung, Sportbe-
kleidung, Sportgeräte, Heimtextilien, Küchenutensilien, 
Geschirr, Kleinmöbel, Elektrogeräte, Kosmetika & Putz-
mittel (original verpackt), Schmuck & Accessoires, Deko-
artikel, Werkzeug, DVDs, CDs, Kinderkleidung und Spiel-
zeug aller Art. Bitte nur Dinge mitbringen, die man auch 
lieben Menschen gerne weiterschenken würde. Natürlich 
besteht der Haftungsausschluss: Da alle Gegenstände 
Geschenke sind, übernehmen wir keine Haftung für 
Funktionstüchtigkeit und Vollständigkeit.
ACHTUNG: Bitte bringen Sie maximal eine Bananen-
schachtel und stellen Sie keine Ware vor der Türe ab!
Öffnungszeiten: jeden Samstag von 9:30 – 12:00 Uhr und 
jeden Donnerstag von 16:30 – 18:30 Uhr

Ein von den Bürgergruppen in Gratwein-Straßengel or-
ganisiertes und gut gelungenes  Rahmenprogramm im 
Foyer rundete die Veranstaltung erfolgreich ab. So konn-
te man sich über diverse Aktivitäten  informieren, wie 
zum Beispiel über das Repaircafé, den Kostnixladen, die 
Schreibwerkstatt, die Zeitpolster-Initiative, das Gemein-
wohl und anderes mehr.

„Gemeinsam sind  
       wir stärker“
Motto vom Gemeinwohl-Pionier und  
Regionalpartner  Willi Gürtler:

Gemeinwohlgruppe

Kostnix-Laden
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5. Familienfest am 18.06.2023
Die Bürgerbeteiligungsgruppe für Kinder organisierte 
zum fünften Mal ein wunderbares Fest für Groß und Klein. 
Viele Begeisterte nutzten die vielen Stationen, die im Park 
von Judendorf-Straßengel aufgebaut waren.
Das Kinderschminken, die Hüpfburg, die Rettung und die 
FF Judendorf-Straßengel durften natürlich nicht fehlen. 
Stationen wie das beliebte Ponyreiten vom RV Pleschhö-
fer, ClickIn, Bikespeak, Pfadfinder, Landjugend Eisbach-
Rein, Alpenvereinsjugend, kreatives Malen Zach, Helden-
sport HOT, Musikant Wolfgang Steiner, TMK Juden-
dorf-Straßengel mit vielen Instrumenten und das von 
RAIBA gesponserte Eis begeisterten unsere Festgäste, 
ebenso wie Kindertanz/HipHop von und mit Learn2day. 

Die Kleinsten durften an vielen Geräten klettern, sprin-
gen, schaukeln etc. Ein herzliches Dankeschön an die ge-
samte Schule für dieses wunderbare Angebot! 

Termine & Kontakte:
Montags, 9:00 – 11:00 Uhr , Vereinsheim Judendorf,  
H. Steinwender, 0676 7077612
Mittwochs, 9:00 – 11.30 Uhr, Pfarrsaal Rein,  
E. Bauer, 0664 2756219
Donnerstags, 9.30 – 11.30 Uhr, Generationenhaus  
Gratwein, M. Faßwald, 0664 8923662

Eisbach 2050 – so wollen wir hier 
leben – Lebensqualität mit Zukunft
Die Bürgerinitiative ZOR hat mit ihrem Bürger:innen-Be-
teiligungsprojekt „Eisbach 2050 – so wollen wir hier leben 
– Lebensqualität mit Zukunft“ ein wegweisendes Projekt 
in der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel abgeschlos-
sen. Die Ergebnisse dieses richtungsweisenden Bürger:in-
nen-Beteiligungsprojekts liegen nun vor. 
Basierend auf den Nachhaltigkeitszielen der Vereinten 
Nationen wurden Themenfelder definiert, ein Orientie-
rungsrahmen festgelegt und Maßnahmen formuliert.

58 Leitsätze und 40 konkrete Maßnahmen 
In vier Workshops haben 70 engagierte Bürgerinnen und 
Bürger intensiv daran gearbeitet, 58 Leitsätze und 40 
konkrete Maßnahmen für die zukünftige Lebensqualität 
des Ortsteils Eisbach bis 2050 und darüber hinaus zu er-
arbeiten. 

Präsentation der Ergebnisse
Die Ergebnisse wurden am 4.5.2023 den politischen Frak-
tionen präsentiert und den Gemeindegremien überge-
ben. Die Ergebnisse werden für künftige Weichenstellun-
gen berücksichtigt und weiters auch in das örtliche Leit-
bild verbindlich eingebunden. 
Erwähnenswert sind zudem auch die sich daraus ablei-
tenden Privatinitiativen, wie z.B. Schutz und Ausbau der 
Biotopflächen (Hecken, Streuobstwiesen, Feuchtgebie-
te, Bachläufe), Bekämpfung und Ausrottung der invasi-
ven Neophyten, Realisierung eines Museums für die Rei-
ner Geschichte (Hornstein Bergbau vor 6000 Jahren) und 
Vorantreiben baukultureller Entwicklung im Hinblick auf 
geänderte Klimabedingungen.
„Das Ergebnis der Workshopreihe ist Zeichen der guten 
Zusammenarbeit von ZOR und der Gemeinde. Ich bedan-
ke mich bei allen, die sich aktiv beteiligt haben“, sagte 
Thomas Frewein, FA Obmann für Ortsentwicklung und 
Bürger:innenbeteiligung

Unter www.gratwein-strassengel.gv.at/
buergerbeteiligungsgruppen sind  
sämtliche Leitsätze und Maßnahmen-
kataloge sowie alle Workshop-Präsen-
tationen einsehbar.

Pro.kids

ZOR

Spielgruppe  
im Turnsaal der  
VS Judendorf
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Für die Technik zeichnete Toni Becker verantwortlich. 
Stärken durften sich alle Besucher:innen bei  feiner Kuli-
narik von Walter Maier und dem Café Marianne.
Das Organisationsteam Heike Steinwender und Annette 
Wallisch-Tomasch bedankt sich herzlich bei der Markt-
gemeinde und bei allen Mitwirkenden und Helfer:innen 
für die finanzielle und tatkräftige Unterstützung!
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Am 25.03.2023 fand nach zwei Jahren Coronapandemie 
die Wehrversammlung der FF Gratwein wieder wie ge-
wohnt im Foyer der Mehrzweckhalle Gratwein statt.
Kommandant HBI Johann Glauninger eröffnete die 
Wehrversammlung und begrüßte den Hausherren Bür-
germeister Harald Mulle und in Vertretung des Bereiches 
Graz-Umgebung ABI Hannes Koch als Ehrengäste. Ein 
kurzer Rechenschaftsbericht über die geleisteten Stun-
den wurden schon in der Ausgabe Nr. 77 der Gemeinde-
zeitung präsentiert.
Veranstaltungen, wie die Wehrversammlung bieten 
immer einen würdigen Rahmen, Kameradinnen und Ka-
meraden zu befördern bzw. zu ehren. Zwei Kameradin-

Florianifeier
Die vier Feuerwehren der Gemeinde Gratwein–Straß-
engel trafen sich im Stift Rein, um gemeinsam zu Ehren 
des Hl. Florian eine Messe zu feiern. Die Feuerwehrmusik 
Eisbach-Rein umrahmte die Feierlichkeiten musikalisch.
Im Anschluss an die heilige Messe wurden neue Fahrzeu-
ge und Geräte der FF Eisbach-Rein feierlich eingeweiht: 
ein Teleskoplader, ein Anhänger zum Transport des Tele-
skopladers und ein STROMA, ein Anhänger mit 110-KVA-
Stromaggregat. Der Teleskoplader inkl. Anhänger wurde 
vom Land Steiermark angekauft und der FF Eisbach-Rein 
als Stützpunktfeuerwehr zur Verwendung überlassen.
Verdiente Feuerwehrkameraden erhielten für ihre Leis-
tungen Auszeichnungen. Wolfgang Gössler, stellvertre-
tender Feuerwehrkommandant der FF St. Pankrazen-
Gschnaidt erhielt das Verdienstzeichen Erster Stufe ver-
liehen, dessen Kamerad Kevin Scherr das Verdienstzei-
chen Dritter Stufe. Für 60-jährige Mitgliedschaft wurde 
Herbert Anhofer von der FF Eisbach-Rein geehrt.

Christian Harrer, HLM, FF Eisbach-Rein

nen, Heike und Ashley Münster, konnten zur Feuerwehr-
frau angelobt und befördert werden. HFM Thomas Koch 
wurde aufgrund seiner langjährigen Mitgliedschaft und 
aufgrund seiner Leistungen zum Löschmeister beför-
dert. Zusätzlich erhielt er für seine langjährige Mitglied-
schaft den Goldring der FF Gratwein. LM Gottfried 
Schmid wurde der Ehrendienstgrad verliehen. Die Me-
daille für 40-jährige verdienstvolle Tätigkeit wurde an 
Löschmeister Jürgen Egger durch Bürgermeister Harald 
Mulle und ABI Hannes Koch verliehen. Ehrenhauptlösch-
meister Karl Hörmann erhielt durch die anwesenden Eh-
rengäste die Medaille für 50-jährige verdienstvolle Tätig-
keit im Feuerwehrwesen. 

Feuerlöscher- 
Prüfaktionen
Feuerlöscher sind alle zwei Jahre  
zu überprüfen!  
Bitte nutzen Sie diese Gelegenheit! 
Neue Feuerlöscher sind  
vor Ort erhältlich.

FF Gratwein
Am 23. September 2023,  
zwischen 8:00 und 12:00 Uhr

FF Judendorf-Straßengel
Am 7. Oktober 2023,  
zwischen 8:00 und 15:00 Uhr

FF Eisbach-Rein
Am 7. Oktober 2023,  
zwischen 8:00 und 12:00 Uhr 

FF Gratwein

Alle Feuerwehren

Auszeichnung 
verdienter  
Kameraden

Heike und Ashley Münster HFM Thomas Koch

Ehrenhauptlöschmeister Karl Hörmann

Löschmeister Jürgen Egger

LM Gottfried Schmid
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Frühlingsfest
Nach drei Jahren Pause veranstaltete die FF Juden-
dorf-Straßengel das nun 5. Frühlingsfest. 
In gemütlicher und familiärer Atmosphäre konnte man 
ein wenig die Luft bei der Feuerwehr schnuppern. Einen 
Fettbrand löscht man niemals mit Wasser! Den dabei 
entstehenden Feuerball zeigte man anschaulich her. Der 
geeignete Kochtopf-Deckel sollte in diesem Fall immer 
parat liegen! Die FF Judendorf-Straßengel dankt den Be-
suchern und allen, die zum Gelingen des Festes beigetra-
gen haben.

Roman Hußnigg-Peukert, OBI

FF Judendorf-Straßengel

Fo
to

s:
 F

lo
ri

an
 P

eu
ke

rt
, L

M

Feuerwehr- 
Notruf

Feuerwehrmusik Eisbach-Rein
Jahreshauptversammlung
Bei unserer Jahreshauptversammlung wurden viele Musi-
kerinnen und Musiker für ihre langjährige Tätigkeit im Mu-
sikverein ausgezeichnet. 
Manfred Heß überreichte Ehrungen für 15, 25, 40 und 50 
Jahre. Eine ganz besondere Auszeichnung, das Ehrenzei-
chen in Gold für 50 Jahre, erhielt Hubert Prettenthaler! 
Nochmals herzliche Gratulation! Vielen Dank für euren 
Einsatz und die Liebe zur Musik.
Wir möchten uns auch bei allen bedanken, die unseren 
Frühschoppen Anfang Juli zahlreich besucht haben.

Einladung zum Dämmerschoppen am 29.7.2023 
um 18:00 Uhr in der Stiftstaverne Rein. Für musikali-
sche Unterhaltung sorgt die Floriani Blos. Es ist bes-
tens für das leibliche Wohl gesorgt, mit einem Mehl-
speisen-, Bier- und Weinstand von der Feuerwehr-
musik Eisbach-Rein. Wir freuen uns auf gemütliche 
gemeinsame Stunden.

Fotos und Text: Tanja Papst-Fruhmann
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D’lustigen Mühlbachkogler z’Hörgas
Mühlbachkogler auf Kulturaustausch
D’lustigen Mühlbachkogler z’Hörgas folgten der Einla-
dung der Schuhplattlergruppe Prad zu ihrem 70-jährigen 
Bestandsjubiläum nach Südtirol.
Ein gelungener Vereinsausflug, bei dem nicht nur die Ge-
meinschaft gestärkt und neue Kontakte geknüpft wur-
den, sondern wir gaben auch unsere Plattler zum Besten. 
Wir hoffen, die Prader Schuhplattler bald bei uns in Grat-
wein-Straßengel begrüßen zu dürfen.

Unsere Damen 
schrieben 
Plattler
geschichte!

Sieben Damen der Mühlbachkogler z‘Hörgas stellten sich 
einer Fachjury und holten zum ersten Mal in der Ge-
schichte des Steirischen Landestrachtenverbands das 
bronzene Plattlerabzeichen. Die Damen stellten ihr Kön-
nen unter Beweis und nahmen nicht nur sieben bronzene 
Plattlerabzeichen sondern auch ein bronzenes und zwei 
silberne Tanzabzeichen mit nach Hause. 

Theater im Hof
„Die Mausefalle“ wartet auf Sie
„Die Mausefalle“ von Agatha Christie in der deutschen 
Fassung von Horst Willems ist  das am längsten gespielte 
Theaterstück der Welt!

Für viel Spannung ist ge-
sorgt: Nachdem eine 
Frau ermordet wurde, 
finden sich die Gäste 
und das Personal von 
Monkswell Manor wäh-
rend eines Schnee -
sturms gefangen. Schon 
bald wird klar, dass der 
Mörder unter ihnen ist, 
und die sieben Fremden 
werden immer miss-
trauischer gegen einan-
der. 

Ein Polizeidetektiv, der auf Skiern anreist, befragt die 
Verdächtigen. Als ein zweiter Mord geschieht, eskalieren 
die Spannungen und Ängste.
​Dieser rekordbrechende Krimi unter der Regie von Mag. 
Jürgen Gerger bietet ein brillantes Überraschungsfinish. 
Freuen Sie sich auf einen spannenden Theaterabend!

Theater im Hof 
Spieltermine in der Straßengler Halle:  
Fr. 13.10. (19:00 Uhr), Sa. 14.10. (19:00 Uhr),  
So. 15.10. (17:00 Uhr, Fr. 20.10. (19:00 Uhr),  
Sa. 21.10. (19:00 Uhr, So. 22.10. (17:00 Uhr)

Trachtenmusikkapelle Judendorf-Straßengel
Erhalt des Steirischen Panthers
Am 10.5.2023 fand die feierliche Verleihung des Steiri-
schen Panthers unter der Schirmherrschaft von Landes-
hauptmann Christopher Drexler statt. 
Der Steirische Panther für Blasmusik-Vereine ist eine be-
deutende Auszeichnung, die jährlich an Musikkapellen 
verliehen wird, die sich durch ihre musikalische Exzel-
lenz, ihren Beitrag zur regionalen Kultur und ihre aktive 
Teilnahme am Gemeindeleben auszeichnen. 

Das 18. Hundsdorfer Straßenfest – ein voller Erfolg!
Nach emsigen Vorbereitungen und Aufbauarbeiten 
wurde die TMK und die zahlreichen Gäste mit herrlichem 
Festwetter belohnt. Kulinarische Leckerbissen verführ-
ten Herz und Gaumen, diverse Getränke stillten den 
Durst und die Musik ließ natürlich keine Wünsche offen.
Wir bedanken uns bei allen, die das Straßenfest wieder 
einmal zu dem gemacht haben, wofür es bekannt ist: ein 
geselliges, traditionelles und einzigartiges Highlight!
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Kulturverein K3
Literaturveranstaltung mit Musik
Am 15. 6. fand die 14. Literaturveranstaltung unseres 
Kulturvereins statt. Am Programm standen erst Poe-
try Slammerin Agnes Maier und eine Lesung des Wie-
ner Krimiautors Stefan Slupetzky – letztere in Koope-
ration mit dem FineCrime Festival von Robert Preis. 
Weil K3 heuer 15 Jahre feiert, folgte auf die Lesung 
noch ein Konzert des grandiosen TRIO LEPSCHI. 
Slupetzky wechselte vom Lesetisch auf die Musik-
bühne und gab mit den Kollegen Martin Zrost und 
Michael Kunz lustige, depperte, brutale und urkomi-
sche Wienerlieder zum Besten.

Herbstklänge-Programm:  
Weiter geht es bei K3 im November mit den Herbstklängen: Solo-Gitarre mit dem wunderbaren Mario Berger 
(10.11.), gefolgt von spanisch-armenischer Musik im Trio mit der Sängerin Rita Movsesian (17.11.) und als Ab-
schluss ein Jazz-Oktett rund um Max Kreuzer (22.11.). Den Jahresabschluss machen die Schick Sisters mit 
ihrem Weihnachtskonzert am 13.12.2023. Nähere Infos: www.k3-verein.at!

Singkreis Rein
Ohrwürmer begeisterten Publikum
Einen großartigen Erfolg konnten wir mit unserem Früh-
lingskonzert „Ohrwürmer und andere Tiere“ feiern. 
Im bis auf den letzten Platz gefüllten Steinernen Saal ent-
führte der Chor unter der Leitung von Ingrid Kopf die Zu-
hörer auf einen unterhaltsamen Streifzug durch die Tier-
welt und wurde dafür vom Publikum mit minutenlangen 
Standing Ovations belohnt.
Sigrid Rahm führte auf humorvolle Weise durch das Pro-
gramm, das gespickt war mit Ohrwürmern von der Re-
naissance bis ins 21. Jahrhundert. Sie verband mit ihrer 
genialen Moderation die aus unterschiedlichsten Genres 
und Epochen stammenden Musikstücke und bereicherte 
den Abend mit lustigen Geschichten aus der Tierwelt.
Ein besonderes Highlight war das von Ingrid Arnold und 
Beatrix Watzinger gesungene „Katzenduett“ von G. Ros-
sini. Begleitet wurden die beiden von Karin Lischnig, die 
mit ihrer fulminanten Klavierbegleitung auch einigen 
Chorstücken einen besonderen Glanz verlieh. Darüber 
hinaus begeisterte sie das Publikum durch Klaviersoli, 
die von der Romantik bis zum Jazz reichten.

Musikverein Gratwein
7-fach ausgezeichnete Jugend
Gleich siebenfach stolz ist der Musikverein Gratwein! Ian, 
Lilly, Johanna, Johannes, Pia, Tamara und Valentina – das 
sind die sieben Gründe dafür. 
Die Nachwuchsmusiker:innen aus Gratwein stellten sich 
in diesem Frühjahr der Prüfung zum Erhalt des „Leis-
tungsabzeichens“ und haben diese allesamt mit Bravour 
absolviert.

Fünfmal „Bronze“ der bereits im Verein aktiven Nach-
wuchshoffnungen sowie zweimal „Junior“ für die noch 
Jüngeren aus dem Jugendblasorchester wurden in The-
orie und Praxis eingeheimst. 
„Wer die Jugend für sich hat, dem gehört die Zukunft“, 
besagt ein deutsches Sprichwort. Wer mehr über die Ju-
gendarbeit im MV Gratwein erfahren möchte, kann auf 
http://musikvereingratwein.at/jugend/ gerne einen Ein-
blick nehmen.
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Kinderfreunde Judendorf-Straßengel
#wirmachen was
Unter diesem Motto geben die Kinderfreunde wie immer 
Gas! Auch in diesem Jahr war bereits wieder einiges los, 
und wir haben noch viel vor.
So waren die Kinderfreunde gemeinsam im Zirkus Penel-
li, der in unserer Gemeinde gastiert hat. Wir haben die 
neuen Abenteuer von Arielle der Meerjungfrau im Kino 
erlebt, Sturm Graz gegen LASK im Stadion angefeuert, 
den Kasperl bei seinem neuesten Abenteuer unterstützt 
und uns aus dem neuen Escape Room des Joanneum 
Graz „Exit the Mine“ im Team herausgeknobelt. 
Für alle tanzbegeisterten Kleinkinder, Volksschüler und 
Teens gibt es, unter der Leitung von Lisa Sebastiani, 
jeden Montag Tanzstunden im Vereinsheim und mit un-
sere Anna war der Familienausflug in den Frühling ent-
lang des neu errichteten Kinderrechtewanderweges ein 
voller Erfolg. In Zukunft freuen wir uns auf die Kinder-
freunde Sommer-Aktionstage und den großen Familien-
ausflug 2023, der in diesem Jahr in den Familypark ins 
schöne Burgenland führt.

Oldtimerfreunde Gratwein-Straßengel
Für immer jung!
Seit März 2023 gibt es nun unseren Verein für Young-Oldti-
mer und Klassiker aller Fahrzeuggruppen. Unser Vereins-
logo wurde durch die Wappenverleihung der Gemeinde 
gekrönt. 
Binnen kürzester Zeit verzeichnete unser Verein bereits 
eine Mitgliederanzahl von rund 160 Oldtimerfans und 
das in nur drei Monaten seit Gründung! Wir sind ein bunt-
gemischter Haufen aus Young- und Oldtimern – und 
damit meinen wir nicht nur unsere Fahrzeuge! Viele Un-
terstützer und Sponsoren sorgten dafür, dass wir einen 
perfekten Start hatten. Ein riesengroßes Dankeschön an 
dieser Stelle an euch und natürlich an alle Mitglieder die 
unseren Verein ausmachen! Unsere erste Ausfahrt im Mai 
war bereits ein voller Erfolg, so freuen wir uns auch schon 

auf die nächsten Ausfahrten. Jeder mit den gleichen In-
teressen ist bei uns herzlich willkommen! Du kannst dich 
gerne online bei uns melden, oder du kommst einfach zu 
einem unserer nächsten Stammtische. Am besten auf 
unserer Website über alle Termine informieren! Home-
page: www.oldtimer-gratwein.at 

GOOD VIBES
WILLGEBEN – eine Erfolgsgeschichte!
Im Jänner 2019 gründete der Obmann des karitativen Ver-
eines GOOD VIBES aus Gratwein-Straßengel, Mario 
Schwaiger die Facebook Gruppe „WILLGEBEN“ um nicht 
mehr benötigte Dinge vor dem Mülleimer zu bewahren 
und so auch zur Nachhaltigkeit beizutragen.
Inzwischen sind über 5000 Mitglieder aus der Region GU-
Nord in dieser Gruppe aktiv. Vom Fernseher über Kinder-
bekleidung und Spielzeug, bis hin zu Gemüse aus dem 
eigenen Garten oder jegliche Art von Möbeln, wird hier 
mittlerweile vieles kostenlos angeboten und findet in 
den meisten Fällen auch sehr dankbare Abnehmer.

Obmann Mario Schwaiger: 
„Der Grund, diese Gruppe zu 
gründen, war, dass sich 
immer mehr Leute bei GOOD 
VIBES gemeldet haben und 
nicht mehr benötigte Ding 
spenden wollten. Da wir aber 
keinen geeigneten Lager-
platz haben, ist mir die Idee 
für WILLGEBEN gekommen. 

Medikamente, Alkohol und alle verbotenen bzw. illegalen 
Dinge dürfen natürlich nicht auf WILLGEBEN angeboten 
werden, das wird von den Moderatoren streng kontrolliert, 
ansonsten gibt es, glaube ich, nicht viel, was in den letzten 
Jahren nicht auf WILLGEBEN zu verschenken angeboten 
wurde.“
Mittlerweile wurde die Community auch schon mit Erfolg 
dafür genutzt, um entlaufene Haustiere wiederzufinden. 
Falls jemand der Gruppe beitreten möchte, einfach auf 
Facebook nach „WILLGEBEN Gratwein-Straßengel“ su-
chen und der Gruppe beitreten, GOOD VIBES würde sich 
über viele neue Mitglieder freuen!
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Sparverein Tallak
Zusammenkommen, sparen und reden
1967 traf man sich erstmals im ehemaligen Gasthof 
Schaupp in Tallak. Heute ‚sitzen‘ wir mit dem Stammtisch 
einen Hügel weiter beim Schusterbauer in Hörgas. 
So halten wir unsere Tradition des 14-tägigen, persönli-
chen Einzahlens am Sonntag ab 11:00 Uhr aufrecht. 
Wir treffen uns und  …
… 	 zahlen ein für uns selbst, unsere Kinder, Enkerln, 

Nachbarn und Freunde. Unser Jahr beginnt mit dem 
ersten Sonntag im Dezember. Den Abschluss macht 
das Fest zur Auszahlung gegen Ende November, zeit-
gerecht für Weihnachtsgeschenke. 

… 	 tauschen alte Geschichten aus und diskutieren neue 
Entwicklungen aus der Umgebung.

… 	 freuen uns über Nachwuchs und betrauern gemein-
sam Verluste. 

Mit dem Bildergruß aus Graz möchten wir uns für die heu-
rige Unterstützung durch unsere Marktgemeinde bedan-
ken. Wir haben die Förderung in einen wunderbaren 
Stadtrundgang mit Sigrid Rahm und die ‚öffentliche An-
reise‘ gesteckt. Nach den kontaktarmen Coronatagen 
genießen wir unsere gemeinsamen Aktivitäten und freu-
en uns auf neue Mitglieder. 
Unser nächstes Treffen: 16.7.2023

Volkshilfe GU-Nord
FSME Impfaktion
Die Zecken lauern wieder, vielen ist das bewusst, der Weg 
zur Impfung ist eine Selbstverständlichkeit, für viele, aber 
nicht für alle. 
In vielen Ländern ist die Bedrohung durch Zecken nicht 
oder nicht in einem so großen Ausmaß gegeben und so 
wissen viele Menschen aus anderen Herkunftsländern 
nicht, wie wichtig eine FSME-Impfung sein kann. 
Leider stellen auch für viele Menschen die Kosten eine 
finanzielle Hürde dar, diese Hürde möchte der Volkshilfe 
Bezirksverein Gu Nord in Kooperation mit der Ärztlichen 
Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG, Dr. Braunen-
dal, Dr. Zeder, Dr. Polz aber aus dem Weg räumen und 
startet für alle Kinder aus einkommensschwachen Haus-
halten eine FSME-Impfaktion.
Der Impfstoff wird dem Bezirksverein, der sämtliche Kos-
ten übernimmt, vom Ärztezentrum zum Einkaufspreis 
zur Verfügung gestellt. Ein besonderer Dank geht an Frau 
Dr. Veronika Polz, die zur Unterstützung der Aktion zur 
Gänze auf die Impfgebühr verzichtet.

Anmelden zur Aktion ist laufend telefonisch  
unter Tel. 0676 870831505 oder per E-Mail  
bv.grazumgebung@stmk.volkshilfe.at möglich.

Verein der Krebssuchhunde
Wir haben Zuwachs bekommen!
Wieder haben wir einen Zuwachs zu verzeichnen. 3 Hunde, 
ein Rottweiler, ein Schäfer-Mischling und ein irischer 
Wolfshund versuchen es im Dienst der guten Sache. 
Wie sagt es Andreas Gabalier in seinem neuen Magazin: 
„Freunde, Bekannte, Nachbarn, Berufsgefährten – ich 
kenne leider viel zu viele Menschen, die an diesem elen-
digen Krebs erkrankt sind. Wir wissen, dass die Früher-
kennung die Chancen der Betroffenen deutlich erhöht.“ 
Dankenswerter Weise unterstützt er die Initiative mit 
Hunden, die den Krebs erschnüffeln können. 
Für alle Fragen stehe ich (Wolfgang Gleichweit ) Ihnen 
gerne zur Verfügung: vgfs@krebssuchhunde.at,  
www.krebssuchhunde.at
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Z’sammen Garteln
Judendorf hat eine neue Kathetrale
… sie steht bei uns im Gemeinschaftsgarten. Wir sehen sie allerdings 
nicht in Konkurrenz zur Straßengler Kirche ;)
Die Planung erfolgte spontan, die Bauzeit betrug einige Stunden, und 
die Kosten – die Baumaterialien kommen von unseren Mitgliedern – 
waren überschaubar. 
Sie ist auch nicht fürs Beten gedacht, sondern als Rankhilfe für unsere 
Stangenbohnen, die die Kindergartenkinder gesät, Löcher für die 
Pflanzen gegraben und einpflanzt haben. So werden unsere Bohnen 
in den Himmel wachsen und uns ein schattiges Plätzchen gönnen, wo 
uns die Bohnen in den Mund hängen. Ob Schlaraffenland oder nicht, 
ein himmlischer Fleck ist er jetzt schon, unser Garten – zu bestaunen 
in der Siedlungsstraße an der Ecke zur Fichtengasse.

Lust bekommen, bei uns im Garten mitzumachen?  
Dann meldet euch gerne bei Michaela unter  0699 11057257 oder 
Josef unter 0660 7499900 vom Verein Z’sammen Garteln

Landjugend Eisbach-Rein
Tolles Sommerprogramm
Am 16.4.2023 durften wir das Reiner Schlüsselfest mit un-
serem Landjugend-Spezial-Burger verzaubern. Mit rund 
20 Mitgliedern war unser erster öffentlicher Auftritt ein 
voller Erflog. 
Wir freuen uns sehr, dass die neu formierte Landjugend 
unserer Gemeinde Gratwein-Straßengel so aktiv ist. Kurz 
darauf hieß es „Es lebe der Sport!“ bei den Bezirkssom-
merspielen der Landjugend Graz-Umgebung. Diese wur-
den am 18. 5. am Sportplatz des BG Rein ausgetragen. 
Dabei erzielte unser Mitglied Christian Höcher den 2. 
Platz beim Dreikampf und unser Seilziehteam den drit-
ten Platz. Insgesamt waren ca. 70 motivierte Teilneh-
mer:innen der Landjugend  des Bezirkes vertreten.

Verein für Obst- und Gartenbau
Was tut der Obstbauverein eigentlich?
Unser Verein wurde in den 1960er-Jahren gegründet – 
seine Themen und Ziele sind allerdings aktueller denn je.
Bei jeder Jahreshauptversammlung gibt es einen Ex-
pert:innen-Vortrag zu Themen wie „Energiesparen“, 
„richtig Kompostieren“, „Gemüseraritäten in der Küche“, 
„Bienen und Umwelt“. „Was geschieht mit unseren Ab-
fällen?“, „Baumchirurgie“, „Erfolg bei Zimmerpflanzen“, 
„Verfahren zur Kontrolle von Lebensmitteln“, „Was uns 
der Klimawandel bringt – Neues in unseren Gärten“, 
„Klima und Biodiversität“, um nur einige zu nennen.
Auch bei unseren Tagesausflügen suchen wir immer lehr-
reiche Ziele. Die Höhepunkte unserer jährlichen Vier-Ta-
ges-Fahrten sind sowohl landwirtschaftlicher, als auch 
kultureller Natur. Ein fester Bestandteil unserer Arbeit 
sind auch die Schnittkurse (Sommer- und Winterschnitt-
kurs), die sich steigender Beliebtheit erfreuen.
Sollten Sie Lust haben, an unserem Vereinsleben teilzu-
nehmen, melden Sie sich bitte bei unserem Obmann Au-
gust Gruber (Tel. 0650 7107123) oder auch gerne bei mir, 
ich bin seit 2007 Schriftführerin (0676 8742 8626).

Maria Grill

Im Sommer steht für unsere Landjugend einiges auf dem 
Programm: Vom geplanten Freiluftkino bis hin zum ge-
mütlichen Beisammensitzen. Ebenso sind sportliche Ak-
tivitäten, wie ein Wandertag oder Volleyballabend ge-
plant. Updates von unseren Veranstaltungen findet ihr 
immer auf unseren Social-Media-Seiten.
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Straßengler Sonnenfleck
Wenn die Seele Urlaub braucht
Unser Gemeinschaftsgarten ist ein großer Acker in der 
Nähe der Bahngleise in Judendorf. 
Für  Hobbygärtner:innen, die selbstständig und im eige-
nen Tempo ihre Freude am Garteln ausleben wollen, 
genau das Richtige. Vielleicht hast Du ja schon Lust, im 
Sommer beim Mähen mitzumachen? 

Wir freuen uns auf Dich! Melde dich unter 
sonnenfleck.garten@gmail.com oder bei Gertraud 
(Tel. 0660 3443552) bzw. Sabine (Tel. 0664 2520494)

TC Judendorf-Straßengel
Die Saison läuft auf vollen Touren
Das Ziel der Herren 45er-Bundesligamannschaft mit 
„Klassenerhalt“ liegt bereits zum Greifen nahe: Nach zwei 
großartigen Siegen in den ersten Spielrunden sollte einer 
weiteren Bundesliga-Saison nichts im Weg stehen. 
Unsere Jungs zeigen sowohl zu Hause als auch auswärts 
hervorragende Leistungen und haben dabei richtig viel 
Spaß – weiter so! Auch alle anderen Mannschaften sind 
gut in die Sommermeisterschaft gestartet und zeigen 
sich hoch motiviert. Unser Eröffnungsturnier fand im 
April bei strahlendem Wetter statt und wir erlebten einen 
sportlichen und lustigen Tag!
Im Juli macht dann die Uhrturmtrophy Halt bei uns in Ju-
dendorf. Von 19. bis 30.7.2023 werden sich viele Teilneh-
mer:innen aus der ganzen Steiermark bei uns einfinden 
– zahlreiche spannende Spiele sind garantiert.

PV Judendorf
Jahreshauptversammlung
Am 24.4. 2023 lud der PV OG Judendorf zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinslokal in Judendorf ein. Im Mittel-
punkt stand die Neuwahl des Vorsitzenden sowie des Vor-
stands. Alle Personen wurden einstimmig gewählt:
Vorsitzende: Renate Weninger, Stellvertreterin: Gertrude 
Zöhrer, Finanzreferent: Bez.Stv.Vors. Robert Planinc, 
Stellvertreter: DI Christian Kaiser, Schriftführer: Sabine 
Kraschitzer, Stellvertreter: Karl Bachofner
Der Höhepunkt war die Ehrung langjähriger Mitglieder 
durch die Ehrengäste, Landessekretärin Manuela Kunst, 
Bürgermeister Harald Mulle und GV Gerald Murlasits.
Danach endete unsere Jahreshauptversammlung mit 
einer gemeinsamen Jause sowie Kaffee und Kuchen. Wir 
wünschen dem neugewählten Vorstand mit seinem 
Team alles Gute für die nächsten Jahre.

Bergwacht
Sanierung der alten Sommerlinde
Am Mittwoch, dem 22. Februar 2023, wurde die etwa 250 
Jahre alte Sommerlinde, NDM 92, im Kirchhof zwischen 
der Taverne und dem Pfarrhof Straßengel einer Sanierung 
unterzogen. 
Die Pflegemaßnahme wurde von einem professionellen 
Baumpfleger durchgeführt. Herr Nikola Dentsev hat sich 
als Baumpate zur Verfügung gestellt. Wir bedanken uns 
bei ihm dafür, dass er zukünftig die Pflege der Linde kos-
tenlos übernehmen wird! Der Förster des Stiftes Rein 
sowie drei Berg- und Naturwächter der Einsatzstelle 
Gratkorn waren als Unterstützung anwesend.
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Veranstaltungen  
Juli bis September 2023

19.07.	 KIJUSO 2023 – Generationenboccia
21.07.	 Sommerkino OT Gschnaidt
28.07.	 Sommerkino OT Gratwein
29.07.	 Dämmerschoppen mit der  

Feuerwehrmusik Eisbach-Rein
30.07.	 Kammermusikfestival – Next Generation
05.08.	 Speckfest der FF St. Pankrazen-Gschnaidt
05.08.	 Kammermusikfestival – Späte Blüten
11.08.	 Kammermusikfestival – Überzahl
13.08.	 101 Jahre ÖKB St. Pankrazen-Gschnaidt
13.08.	 Kammermusikfestival – Romantik
20.08.	 Weisenblasen & Musikantentreffen
20.08.	 Kammermusikfestival „Ohriginell“
24.08.	 ABBA-Cover-Show
26.08.	 Sommerfest in Rein
26.08.	 Kammermusikfestival „Vereint“
09.09.	 Urlaub in der Steiermark
10.09.	 Spielefest der SPÖ Gratwein-Straßengel
14. & 15.09. Senior:innen Ausflug
16.09.	 Gemeindewandertag Gschnaidt
16.09.	 Spielefest – Tag des Kindes
23. & 24.09. Krampus- und Perchten- 

Maskenausstellung
29.09.	 Eddie Luis und die Gnadenlosen
30.09.	 Umweltfest

Veranstalter: Marktgemeinde | Verein | Sonstige

Faschingskomitee
Nach Zwangspause „wie damals“
Es begann mit der Faschingseröffnung am 11. und 
12. 11. 2022 unter dem Motto „Wir haben einen Knall und 
ein Gummiboot“. Anschließend probten wir mit Feuerei-
fer für die Faschingssitzungen, die am 3. und 4. 2. 2023 auf 
der Bühne der Straßenglerhalle stattfanden.
Ein paar tolle Neuzugänge, viele aufstrebende junge Ta-
lente und natürlich einige „alte Hasen“ stellten ein Pro-
gramm zusammen, das keine Wünsche offen ließ. Von 
spacigen Gemeindearbeitern, einer gealterten Doppel-
conferençe, bis hin zu einer besonderen Selbsthilfegrup-
pe und einem fresh-frechen Dreimäderlhaus wurden 
Sketches geschrieben und kreiert, die dann mit großer 
Leidenschaft auf die Bühne gebracht wurden.
Traditionsgemäß bildete der Faschingsumzug am 
19. 2. 2023 das Finale der Faschingssaison. Auch hier war 
alles vertreten was närrischen Rang und Namen hat. Ge-
bührende Aufmerksamkeit erhielten die vielen hervor-
ragenden Masken der (Klein-)Gruppen sowie die aufwän-
dig gestalteten  Faschingswägen, was wiederum zeigte, 
dass nicht nur das Faschingskomitee Wochen und Mona-
te in die Vorbereitungen investiert.
Wir freuen uns schon auf die nächste Saison!

Thema	 Teilnehmer:innen	 Platz

Privatklinik Huberwiese	 Werner Lackner & Freunde	 1
Mariokart	 Peter Saurer & Freunde	 2
Strom to go	 Uwe Egger & Freunde	 3
Blackout	 Katharina Unger & Freunde	 4
Libresso Bibliothek Gratwein	 ClickIn Gratwein-Straßengel	 5
Facharbeiterjäger	 Alex Schöberl & Freunde	 6
Villa Schimmelpilz	 Hermann Pitter & Bernd Krainer	 7
Dawn-Club	 Tennisclub Judendorf	 8
Frau sucht Bauer	 Fam. Silli & Ebner	 9
Marge Simpson	 Katrin Kinzler	 10
Kühe	 Siglinde Krempl	 11
Doktor	 Marcel Dorner	 12
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Juli
8 Sa MEN
9 So MEN

10 Mo MUR
11 Di MUR
12 Mi MUR
13 Do MUR
14 Fr MUR
15 Sa MUR
16 So MUR
17 Mo FIA
18 Di FIA
19 Mi FIA
20 Do FIA
21 Fr FIA
22 Sa FIA
23 So FIA

24 Mo FLO
25 Di FLO
26 Mi FLO
27 Do FLO
28 Fr FLO
29 Sa FLO
30 So FLO
31 Mo DON

August
1 Di DON
2 Mi DON
3 Do DON
4 Fr DON
5 Sa DON
6 So DON
7 Mo ENG
8 Di ENG

9 Mi ENG
10 Do ENG
11 Fr ENG
12 Sa ENG
13 So ENG
14 Mo MEN
15 Di MEN
16 Mi MEN
17 Do MEN
18 Fr MEN
19 Sa MEN
20 So MEN
21 Mo MUR
22 Di MUR
23 Mi MUR
24 Do MUR
25 Fr MUR

26 Sa MUR
27 So MUR
28 Mo FIA
29 Di FIA
30 Mi FIA
31 Do FIA

September
1 Fr FIA
2 Sa FIA
3 So FIA
4 Mo FLO
5 Di FLO
6 Mi FLO
7 Do FLO
8 Fr FLO
9 Sa FLO

10 So FLO

11 Mo DON
12 Di DON
13 Mi DON
14 Do DON
15 Fr DON
16 Sa DON
17 So DON
18 Mo ENG
19 Di ENG
20 Mi ENG
21 Do ENG
22 Fr ENG
23 Sa ENG
24 So ENG
25 Mo MEN
26 Di MEN
27 Mi MEN

28 Do MEN
29 Fr MEN
30 Sa MEN

Oktober
1 So MEN
2 Mo MUR
3 Di MUR
4 Mi MUR
5 Do MUR
6 Fr MUR
7 Sa MUR
8 So MUR
9 Mo FIA

10 Di FIA
11 Mi FIA
12 Do FIA
13 Fr FIA

14 Sa FIA
15 So FIA
16 Mo FLO
17 Di FLO
18 Mi FLO
19 Do FLO
20 Fr FLO
21 Sa FLO
22 So FLO
23 Mo DON
24 Di DON
25 Mi DON
26 Do DON
27 Fr DON
28 Sa DON
29 So DON
30 Mo ENG

FIA 

Fischer Apotheke
Bahnhofstraße 3
8112 Gratwein-Str.
Telefon: 03124 52136

FLO 

Flora Apotheke
Gratweiner Straße 19
8111 Gratwein-Str.
Telefon: 03124 52210

DON 

Donatus Apotheke
Brucker Straße 12
8101 Gratkorn
Telefon: 03124 22236

MEN 

Marien Apotheke
Übelbacherstraße 21 
8121 Deutschfeistritz 
Telefon: 03127 42500

ENG 

Engel Apotheke
Hauptplatz 41
8130 Frohnleiten
Telefon: 03126 2441

MUR 

MUR Apotheke
Römerstraße 30
8130 Frohnleiten
Telefon: 03126 25505

Apothekendienste

Ärzt:innen für Allgemeinmedizin Tierärzt:innen

Gratwein-Straßengel
Gesundheitszentrum  
Gratwein-Straßengel 
Dr. Andrea Braunendal –  
Dr. Björn Zeder – 
Dr. Veronika Polz 
www.gz-gs.at

Standort Judendorf
Gratweiner Straße 17 
8111 Gratwein-Straßengel 
Tel. 03124 51845-0 
Mo. – Fr.: 07.00 – 13.00 Uhr 
Mo. – Do. 16.00 – 18.30 Uhr

Standort Gratwein
Stallhofstraße 24 
8112 Gratwein-Straßengel 
Tel. 03124 51524 
Mo. – Fr. 07.30 – 12:00 Uhr 
Do. 15.00 – 18.30 Uhr

Dr. Helga Grablowitz
Gratweiner Straße 17
8111 Gratwein-Straßengel
Telefon: 03124 54511
Mo., Do.: 13:00 – 17:00 Uhr,  
Di., Mi.: Fr.: 09:00 – 13:00 Uhr

Dr. Heinrich Kasper
Judendorfer Staße 2
8112 Gratwein-Straßengel
Tel. 03124 51600
Mo., Mi. u. Do.: 08:00 –11:00 Uhr,  
Di. u. Fr.: 08:00 –11:30 Uhr,
Mo. u. Mi.: 16:00 –18:00 Uhr

Dr. Thomas Seebacher
Oswalder Straße 14
8112 Gratwein-Straßengel
Tel. 03124 54118
Mo., Mi.: 08:00 – 12:00 Uhr,  
15:00 – 18:00 Uhr,  
Di.: 08:00 – 11:00 Uhr,  
Do.: 08:00 – 11:00 Uhr,  
Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr 

Wahlärzt:innen
Dr. Katharina Hadeyer-Ingolic
Gratweiner Straße 17 
8111 Gratwein-Straßengel 
Tel. 03124 51845 
Di.: 08:00 – 13:00 Uhr u.  
16:30 – 19:00 Uhr,  
Mi.: 08:00 – 14:00 Uhr

Dr. Matthias Hubmann
Gratweinerstraße 15 
8111 Gratwein-Straßengel 
Tel. 0664 2374111

Ortsteil Gschnaidt
Dr. Irmgard Gradwohl-Egartner
8113 St. Bartholomä 97
Tel. 03123 2350 

Dr. Roswitha Hillebrand
8151 Hitzendorf 281
Tel. 03137 20340

Dr. Peter Kobierski
8113 St. Oswald 219
Tel. 03123 22440

Dr. Norbert Kroisel DA
8152 Stallhofen 138
Tel. 03142 22115

Dr. Peter Steinkellner DA
8152 Stallhofen 263
Tel. 03142 22474

Tierarzt Entner
Gratweiner Straße 5 
8111 Gratwein-Straßengel
Mo. – Sa.: 9:00 – 11:00 Uhr 
Mo., Mi., Fr.: 16:00 – 18:00 Uhr
Tel. 0650 3610329
www.tierarzt-entner.at

Tierarztpraxis  
Gratwein-Straßengel OG 
Mag. Anita Sykes-Kriechbaum –  
Mag. Marion Haiderer
Grazerstraße 55 
8111 Gratwein-Straßengel 
Tel. 0664 9204626 
Mo. – Fr.: 15:30 – 19:00 Uhr
Vormittags nach  
Terminvereinbarung
Notfälle (inkl. Sonn- u. Feiertag)  
bis 22:00 Uhr: Notfall-Tel. 
0664/2113273
www.tierarztpraxis-gratwein- 
strassengel.at

Alle (Fach-)Ärzt:innen  
und alles zum Thema  
Gesundheit finden Sie auf 
unserer Gemeindewebsite 
(SERVICE → Gesundheit)
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Kostenlose Erstberatungen 
nur nach telefonischer Vereinbarung  
unter 03124 51300

Notarielle Beratungen
Notar Dr. Wolfgang Suppan 
(Notariat Gratkorn)
Jeden Donnerstag ab 14:00 Uhr  
im Verwaltungszentrum
www.notar-suppan.at 

Rechtsberatungen
Dr. Kurt Fassl
Jeden 2. Dienstag im Monat  
ab 16:00 Uhr im Verwaltungszentrum
www.rechtsanwalt-fassl.com

Mag. Wolfgang Klasnic
Jeden 1. Donnerstag im Monat
www.klasnic.com

Mag. Hans Georg Popp
03124 550770
www.rechtsanwalt-popp.at

Rauchfangkehrer
Rauchfangkehrermeisterin Sabine Jauk
Aktuell keine Beratungen. 
Fragen an Frau Jauk unter 03142 23491

Bau- & Energieberatung
im Bauamt (Verwaltungszentrum)  
der Marktgemeinde nach telefonischer 
Vereinbarung 

Bausachverständige
BM Ing. Martin Zenz
für die Ortsteile Gratwein und  
Judendorf-Straßengel
Terminvereinbarung:  
03124 51 300-401 oder -402

Energieberatung
Thomas Gräber (eQconsult KG)
Energieberatung fürs Eigenheim
Terminvereinbarung: 0664 88469061
 Mach & Partner ZT GmbH
Ziviltechniker GmbH für Kulturtechnik und 
Wasserwirtschaft/Wirtschafts
ingenieurwesen im Bauwesen
Terminvereinbarung: 03124 54452

Beratungsangebote in Gratwein-Straßengel
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KlimaTicket- und 
Öffi Jahreskarten- 

besitzer:innen
sparen die Mitglieds-

gebühr.

dein Sommer. 
dein Lastenrad.
deine Mobilität.
tim ist ganz in deiner Nähe

In den Bezirken Voitsberg und Graz-
Umgebung warten 13 tim-Mobilitätsknoten 
auf dich. Sie alle befinden sich in 
unmittelbarer Nähe von Öffi-Haltestellen, 
sind also bequem und kostengünstig für 
dich erreichbar.

Neben e-Carsharing-Autos stehen seit 
kurzem auch e-Lastenräder* für dich bereit. 
Perfekt, um aktiv in den Sommer zu starten.

Jetzt anmelden!
Mehr erfahren unter: tim-zentralraum.at

dein Vorteil.

* an ausgewählten Standorten
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Parteienverkehrszeiten

Montag: 	 8 – 12 Uhr
Dienstag: 	 8 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	8 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr
Freitag: 	 8 – 12 Uhr

Bürgermeister

Harald Mulle	 03124 51300-0

Amtsleitung

Mag. (FH) Michael Slama	  
03124 51300-0

Amtsleitungsstellvertretung 

Mag. Michael Haberfellner	  
03124 51300-0

Ing. Jürgen Konrad	 03124 51300-0

Sekretariat  
(Bürgermeister & Amtsleitung)

Sekretariatsleitung 
Melanie Prettenthaler	 DW	211

Irena Grgic	 DW	213

Doris Tieber	 DW	214

Personalmanagement

Jannine Dienstleder	 DW	210

Sandra Irzl	 DW	215

Melanie Schnitzer	 DW	217

Öffentlichkeitsarbeit

Rebecca Leber 	 0664 8209562

Theresa Reichart	 0664 88312397

Finanzmanagement und  
Wirtschaftsverwaltung

Referatsleiterin 
Manuela Pichler	 DW	530

Katrin Ellersdorfer 	 DW 	511

Amina Garibovic, BSc	 DW	521

Barbara Koitz	 DW	502

Larissa Konecnik	 DW	512

Patrick Neuherz (Lehrling)	 DW 520

Joachim Pichler	 DW	503

Cornelia Schrauber	 DW	522

Allgemeine Verwaltung, Sozialamt 
Bürger:innenservice 

Referatsleiter 
OAR Ernst Rainer	 DW	304

Anton Feichtenhofer	 DW	306

Andrea Gotthardt	 DW	307

Waltraud Greimel	 DW 	312

Ulrike Pichler	 DW	303

Gudrun Rinner	 DW	302

Harald Schartner	 DW	311

Meldeamt, Wahlamt, Standesamt

Monika Knall	 DW	305

Gerhard Schneider	 DW	320

Schulen und Kindergärten

Referatsleiter 
Mag. Andreas Schwarzl	 DW	330

Susanne Jaritz	 DW	309

Sarah Jevnisek	 DW	310

Ulrike Kainz 	 DW 	308

Evelyn Pösendorfer	 DW	301

Bauamt

Referatsleiter 
Armin Gaar, BSc	 DW 	430

Lisa Benedikt 	 DW 	404

Alexandra Hochegger	 DW 	403

Karin Koch	 DW	402

Ing. Julio Kuss 	 DW 	401

Mag.a Dr. Renate Zötsch	 DW	410

Projektmanagement

DI Seval Brkic, BSc	 DW 	405

Infrastruktur

Referatsleiter  
Ing. Jürgen Konrad	 DW 	421 

Roman Hußnigg-Peukert	 DW 	422

Gebäudeverwaltung 

Ing. Lisa Hochegger-Weißenböck 	
DW 423

IT-Management

DI Martin Gaulhofer	 DW 216

ClickIn – Offene Jugendarbeit  
Gratwein-Straßengel

Leitung Helmar Haas	  
0664 2521444, team@clickin.cc

Generationenhaus

Leitung Tamara Eberhard	  
0676 86632456, team@clickin.cc

Gemeinde Notfallnummer
Bitte wählen Sie 0664 88312392 nur  
im äußersten Notfall, zum Beispiel 
aufgrund eines Wasserrohrbruches.  
Wir sind bemüht, nach Möglichkeit 
auf schnellstem Wege Abhilfe zu 
schaffen.

Gemeindeverwaltung auf  
www.gratweinstrassengel.gv.at

Hauptplatz 1, 8111 Gratwein-Straßengel
Tel.: 03124 51300-0, Fax: 03124 51300-800
E-Mail: gde@gratwein-strassengel.gv.at 
www.gratwein-strassengel.gv.at
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BEGLEITUNG IST 
VERTRAUENSSACHE
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0 bis 24 Uhr
03124 517 25

grazerbestattung.at

ICH DENKE AN ALLES, 
SIE DENKEN AN IHRE LIEBEN
Michael Scheucher ist der neue Filialleiter der Bestattung Gratwein.  
Vertrauen, Ehrlichkeit und langjährige Erfahrung – darauf können Sie sich  
bei ihm verlassen. Er sorgt für eine würdevolle Abschiedsfeier und kümmert  
sich um den gesamten Ablauf samt aller Details. Darauf können Sie zählen. 
Bei Michael Scheucher und der Bestattung Gratwein. 


